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Fellbachs Musikwelt ist vielfältig. :    

Auf Straßen und Plätzen wurde Musik 

gemacht.      

Trolle auf dem Alten Friedhof.      

1982 wurde in Frankreich der 21. Ju-

ni – der längste Tag des Jahres – 

erstmals mit einer Fête de la musi-

que gefeiert. Das Format – ein Tag 

voller Musik, Offenheit und ge-

meinsmer Kultur im öffentlichen 

Raum –  hat sich weltweit durchge-

setzt. In Fellbach wurde die Fête 

erstmals 2023 gefeiert, damals war 

Frankreich Gastland beim Europäi-

schen Kultursommer. 2026 ist wie-

der ein Kultursommerjahr. Gastlän-

der sind Dänemark, Schweden und 

Norwegen. Und da in Schweden zur 

Sommersondenwende Midsommar 

gefeiert wird – nach Weihnachten 

das zweitwichtigste Fest in Schwe-

den – lag es nahe, dies auch im Kul-

tursommer zu tun – in Verbindung 

mit der Fête de la musique. Auch 

einen solchen Brückenschlag er-

möglicht Fellbachs Kultursommer.

Zu den Bräuchen des Midsommar 

zählt das Tragen von selbstgefloch-

tenen Blumenkränzen. Dazu hatte 

das Kulturamt in die Kirchhofstraße 

eingeladen. Und der Andrang war 

überwältigen. Zeitweise drohte gar 

der Nachschub an Bindematerial 

auszugehen. Die Blumenkränze 

werden getragen beim Tanz um die 

Mittsommerstange. Die Majstang 

auf der Wiese am Guntram-Palm-

Platz entsprach zwar nicht ganz den 

schwedischen Originalen, wie Inga-

Lill Svensson, eine in Deutschland 

lebende Schwedin, feststellte. Aber 

sie und ihre Kollegin sowie die Band 

machten dies durch ihre schwedi-

schen Trachten wett. Svensson leite-

te den Tanz um den Maibaum an, 

zu dem auch traditionelle Lieder 

wie „Die kleinen Frösche“ gehören. 

Und sie steigerte die Schwierigkeit 

vom einfachen Rundlauf bis zu 

komplizierteren Formationen. Die 

Fellbacher – auch OB Gabriele Zull 

mischte sich unter die Tanzenden –  

beeindruckten die Schwedin und 

vor allem das Durchhaltevermögen 

bei sommerlicher Gluthitze.

Durchzuhalten galt es für Akteu-

re wie Zuhörende auch bei der Fête 

de la musique, bei der am Nachmit-

tag Plätze im Schatten besonders 

gefragt waren. Auf Straßen und 

Plätzen in der Stadtmitte gaben 

Vereine und Schulen ihre musikali-

schen Visitenkarten ab, spielten Lie-

dermacher und Sänger, sangen 

Chöre, spielten Bands und Ensemb-

les – darunter bekannte Namen, 

aber auch hoffnungsvolle New-

comer. Sie alle zeigten, wie bunt 

und vielfältig das musikalische Le-

ben unterm Kappelberg ist.

Wer beim musikalischen Spazier-

gang durch die Stadt den Alten 

Friedhof durchquerte, traf dort auf 

merkwürdige Gestalten – zwei Trol-

le hatten dort ihr Zelt aufgeschla-

gen. Norwegische Trolle wie Dr. 

Pischke bestätigte. Diese sind etwas 

düsterer und grobschlächtiger als 

ihre koboldhaften Kollegen aus an-

deren skandinavischen Ländern. Dr. 

Pischke ist eigentlich Vogelbeob-

achterin, aber längst auf die Trolle 

gekommen. Geduldig erklärte die 

Trollologin das Treiben auf dem Al-

ten Friedhof, insbesondere die Kin-

der hingen an ihren Lippen. Die Ins-

tallations-Performance des Thea-

ters R.A.B aus Freiburg faszinierte  

das Publikum.

Zur Fête de la musique gehört in 

Fellbach ein abschließendes Open 

Air-Konzert im Rathausinnenhof. 

Eingeladen dazu hatte das Kultur-

amt das schwedische Duo Symbio, 

das seit 15 Jahren mit seinem Neo-

Folk für Furore sorgt. Das Duo ver-

webt die erdige Drehleier mit  dem 

dynamischen Akkordeon und er-

zeugt so eine besondere Klangland-

schaft, die auch in Fellbach über-

zeugte. Die beiden Musiker erzäh-

len in ihren  Stücken  Geschichten 

über das Meer, die Natur, den 

schwedischen Sommer oder auch 

menschliche Begegnung. Das Publi-

kum in Fellbach kam dabei auch in 

den Genuss einiger Premieren. Im 

Herbst erscheint ein neues Album 

von Symbio. Einige Stücke daraus 

wurden im Rathausinnenhof schon 

einem auf ihre „Livetauglichkeit“ 

getestet – und bestanden den Test 

bestens.

Brückenschlag zwischen Traditionen
Beim Kultursommer verschmelzen Midsommar und Fête de la musique

Symbio schaffen mit Drehleiter und Akkordeon fantastische Klänge. Fotos: Hartung 

Midsommartanz im Kultursommer.     
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„Kommunen 
am Limit“ hieß 
der Aktions-
tag, mit dem 
Städte und 
Gemeinden 
am Montag 
auf die drama-
tische finan-
zielle Situation der Kommunen 
aufmerksam gemacht haben. Al-
lerorten wurde in Interviews und 
mit einer Plakataktion auf die Mi-
sere hingewiesen. Sätze wie „Oh-
ne Kommunen bleibt das Bad tro-
cken“, „Spielplan statt Kürzungs-
plan“ und „Leere Kassen, keine 
Klassen“ haben deutlich gemacht, 
wie vielfältig die Aufgaben einer 
Kommune sind. Beim Aktionstag 

stand im Mittelpunkt, dass Städte, 
Landkreise und Gemeinden immer 
mehr gesetzliche Pflichtaufgaben 
haben und diese leider auch im-
mer teurer werden. Das Problem 
dabei: Bund und Länder legen die-
se Aufgaben zwar fest, sorgen 
aber nicht dauerhaft für ausrei-
chende Finanzierung. Dadurch 
leisten die Kommunen mittlerwei-
le zwar mehr als ein Viertel der 
staatlichen Ausgaben, erhalten 
aber nur ein Siebtel der staatli-
chen Einnahmen.
Es ist gut und richtig, darauf auf-
merksam zu machen, dass die ak-
tuell notwendigen (aber immer 
noch maßvollen) Kürzungen im 
Leistungsangebot unserer Stadt 
nicht einfach deshalb nötig sind, 

weil die Verwaltung und der Ge-
meinderat „halt zuviel ausgege-
ben haben“. Ja, wir haben in den 
vergangenen Jahrzehnten vieles 
finanziert, für das wir uns bei 
knapperer Kassenlage vielleicht 
nicht entschieden hätten. Und ja, 
es ist hart, jetzt liebgewordene 
Angebote für die Menschen in 
unserer Stadt wieder einzuschrän-
ken. Hier werden wir noch viele 
schmerzhafte Entscheidungen 
treffen müssen. Aber dennoch gilt: 
Bund und Land müssen sich auch 
bewegen. Sonst kommen wir nicht 
aus der prekären Finanzsituation 
heraus. Ab sofort muss gelten: 
Wer bestellt, bezahlt auch.
Simone Lebherz (Stadtmacher 
Fellbach) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Der Treffpunkt Schmiden im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus in der Char-
lottenstraße 55 lädt  am Montag, 
29. Juni, von 14 bis 16 Uhr zum Of-
fenen Singkreis mit dem bekannten 
Chorleiter Kai Müller ein. Der Teil-
nahmebetrag beträgt 5 Euro. 

Das Dietrich-Bonhoeffer-Haus ist 
zur Veranstaltung bewirtet. 

Offener Singkreis 
mit Kai Müller
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Bewusst kein Zelt, aber Gastfreund-
schaft und Gastlichkeit – dies will 
die Fellbacher Event und Location 
GmbH (feel) beim diesjährigen Fell-
bacher Herbst bieten. Nach der An-
kündigung, dass es dieses Jahr kein 
Festzelt beim traditionellen Ernte-
dank-, Heimat- und Weinfest im Ok-
tober geben wird, hat die feel in der 
vergangenen Woche ein Alternativ-
konzept vorgestellt. In der Schwa-
benlandhalle, im Raum Hesse, wird 
es unter dem Slogan „feel.weinzeit; 
das Gefühl des Herbstes erleben“ 
ein neues gastronomisches Ange-
bot mit Sitzplätzen sowie einen of-
fenen Bereich im Foyer geben.

Die feel hatte den Festzeltbetrieb 
für den Fellbacher Herbst 2026 re-
gulär ausgeschrieben, ohne die Be-
dingungen zu verändern, und keine 
Resonanz erhalten. Festzelte benö-
tigen für einen wirtschaftlichen Be-
trieb eine längere Veranstaltungs-
dauer, so die Rückmeldungen auf 
Nachfragen. Unter den derzeitigen 
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen lasse sich ein Zeltbetrieb für 3,5 
Tage mit Aufbau nicht verlustfrei 
betreiben. „Für uns hat sich die Fra-
ge gestellt, was wir tun können“, so 
Nils Jakoby, Geschäftsführer der 
feel GmbH. Für die Gesellschaft war 
schnell klar, dass sie ihre Erfahrun-
gen im Gastrobereich einbringen 
und so eine adäquate Alternative 
bieten können – allerdings ohne ein 
Zelt aufzubauen. 

Die neukonzipierte Gastlichkeit 
feel.weinzeit wird zwei Bereiche ha-
ben: Im Raum Hesse wird eine Gast-
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rozone mit 200 Sitzplätzen, einer 
kleinen Bühne und Tischservice ent-
stehen. Die Sitzplätze können auch 
vorab reserviert werden. Die ange-
botenen Gerichte – wie Krustenbra-
ten, Maultaschen oder Ofen-
schlupfer - werden aus regionalen 
Produkten hergestellt und bieten 
auch vegetarische Gaumenfreuden. 
Im sogenannten „To-Go-Bereich“ im 
Foyer des Raum Hesse können klei-
ne Speisen wie Schwäbische Burger 
oder Schupfnudel-Pfanne, sowie 
Getränke, erworben werden. Hier 
sind auch Besucher mit Speisen 
oder Getränken von anderen Fell-
bacher Herbst-Anbietern herzlich 
willkommen. „Regionalität und kur-
ze Wege sind uns wichtig“, stellte 

Küchenchef Björn Bergmann klar. 
Alle Speisen sollen zu einem „ange-
messenen Preis-Leistung-Verhält-
nis“ angeboten werden, erklärte 
Nils Jakoby weiter.

Mit der Konzeption greift die feel 
die frühere Integration der Räume 
der Schwabenlandhalle in den Fell-
bacher Herbst auf. Sollte die 
feel.weinzeit gut angenommen 
werden, ist an eine Fortsetzung in 
den kommenden Jahren gedacht. 
Allerdings soll keine Konkurrenz zu 
der Außenbewirtschaftung entste-
hen. Ziel bleibe weiter, in den kom-
menden Jahren „wieder ein Festzelt 
auf dem Platz zu haben“, erklärte 
Andreas Dietmann, Prokurist der 
feel.

„weinzeit“ beim Fellbacher Herbst
Die Fellbacher Event und Location GmbH bietet Gastfreundschaft im Raum Hesse

Svenja Stumpf, Klimaschutzmana-
gerin bei der Diözese  Rottenburg-
Stuttgart ist am Dienstag, 30. Juni, 
19 Uhr, zu Gast beim Treffpunkt 
Ökumene Schmiden im Maximilian-
Kolbe-Haus, Uhlandstraße 65. Sie 
spricht zum Thema „Nachhaltig le-
ben – Wissenschaft, Theologie und 
Alltag“.

Die Bewahrung der Schöpfung ist 
eine zentrale Aufgabe jedes Einzel-
nen und der Kirche. Der Vortrag 
schlägt die Brücke von den wissen-
schaftlichen und theologischen 
Grundlagen über die aktuelle poli-
tische Lage hin zum konkreten Han-
deln im Sinne der christlichen 
Schöpfungsverantwortung.

Dabei blickt die Referentin  auch 
auf die Rolle der Kirche: Anhand 
praktischer Beispiele wird aufge-
zeigt, wie Nachhaltigkeit direkt im 
Leben der Kirchengemeinden vor 
Ort verankert werden kann – von 
der ökologischen Bewirtschaftung 
kirchlicher Flächen bis hin zu nach-
haltigen Standards in den Einrich-
tungen. Auch der persönliche Le-
bensstil spielt eine entscheidende 
Rolle, weshalb gemeinsam betrach-
tet wird, wie ein schöpfungsgerech-
tes Leben im Privaten gelingen 
kann. Ein Impuls für alle, denen die 
Zukunft unserer Erde am Herzen 
liegt.

Schöpfung erhalten 
als Aufgabe 

Die feel lädt am Fellbacher Herbst zur „weinzeit“ in den Hessesaal. Foto: Hartung    



Am 24. Juni 
war  Johanni-
Tag. Die ka-
tholische Kir-
che gedenkt 
an diesem Tag 
an den Ge-
burtstag von 
Johannes, 
dem Täufer. 
In meiner katholischen Familie 
wurde der Namenstag gefeiert. 
Mein ältester Bruder hat am 24. 
Juni Namenstag. 
Ich habe mich als kleines Kind ge-
wundert, warum man ihn nach 
„Johannes, dem Teufel“ benannt 
hat. Mein Kinder-Verstand hat 
den Begriff „Täufer“ als „Teufel“ 
gehört. Ich hatte keine Ahnung, 
was ein Täufer ist, den Teufel 
kannte ich aus den Märchen. Ich 
wusste als Kind auch nicht, wa-
rum im Radio bei manchen Nach-
richten gesagt wurde, sie seien 
ohne „Gewehr“(Gewähr). Wörter 
hören ist nicht gleichbedeutend 
mit Verstehen. Johannes, der Täu-

fer, rief als Vorbote von Jesus sei-
nerzeit zur Umkehr auf. Er sprach 
Klartext. Seine Kritik an den 
Mächtigen war für diese unmiss-
verständlich. Die Folge für ihn war 
tödlich. Seine Grundbotschaft 
war: Kehrt um, denn das Himmel-
reich ist nahe!“ (Mt 3,2). 
Diese Botschaft bleibt aktuell. 
Gott ist schon in der Welt erfahr-
bar. Gott ist nahe, nahe bei uns. 
Wenn wir Gottes Spuren nicht 
wahrnehmen und erleben, in den 
Nächsten, in uns, in der Schöp-
fung, müssen wir wohl eine 
Kehrtwende hinbekommen und 
die Lebensrichtung wechseln. Das 
wollen wir nun aber eher nicht so 
gern hören, selbst wenn wir die 
Botschaft glasklar verstanden ha-
ben. Aber es lohnt sich, sich auf 
Gott hin immer wieder neu auszu-
richten.–  Ach ja, für meine Aussa-
gen über den trotz aller Erfahrun-
gen Geheimnis bleibenden Gott 
übernehme ich keine GewÄhr.
Margit Wettemann, Leiterin 

Wortgottesfeiern

WORT ZUM SONNTAG

Seite 3Freitag, 26. Juni 2026Nr. 26 Fellbacher Stadtanzeiger

Der Ökumenische Arbeitskreis Fell-
bach lädt am Montag, 6. Juli, um 19 
Uhr zum Ökumenischen Abendspa-
ziergang ein. Als Thema wurde „Mit 
Orgeltönen auf dem Weg“ gewählt, 
denn Kirche und Musik gehören zu-
sammen. Die Orgel als „Königin der 
Instrumente“ spielt dabei eine prä-
gende Rolle.

Jede Station steht unter einem 
anderen Motto, das von einem kur-
zen Orgelspiel und einem kleinen 
spirituellen Impuls aufgenommen 
wird.

Beginn ist in der Lutherkirche. Die 
neue Lenter-Orgel wurde 2017 ein-

gebaut. Das historische Gehäuse 
stammt von 1779/80.  Der Weg 
führt weiter zur Neuapostolischen 
Kirche, die sich das erste Mal am 
Ökumenischen Abendspaziergang 
beteiligt. Hier steht eine Orgel von 
Orgelbau Steirer-Stahl von 1982.

Eine Station in der freien Natur 
verkürzt den Weg zurück in die 
Stadtmitte. Hier wird die katholi-
sche Kirche St. Johannes besucht, 
wo  die Albiez-Orgel von 1977 er-
klingt. 

Der Abend klingt im Franziskus-
heim aus mit Begegnung, Gesprä-
chen und einem kleinen Imbiss. 

Mit Orgeltönen auf dem Weg
Ökumenischer Abendspaziergang am 6. Juli

beliebten und bekannten Melo-
dien. Wer eine Mundharmonika zu-
hause hat und im Spielen etwas ge-
übt ist, darf sie gerne mitbringen. 

 Das barrierefreie Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus ist am Veranstaltungs-
tag ab 14 Uhr bewirtet. 

Die Mundharmonika-Oldies des 
Treffpunkt Mozartstraße stellen 
sich am Dienstag, 30. Juni,  15 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Char-
lottenstr. 55,  in Schmiden vor und 
laden zum Mitsingen ein. Auf dem 
Programm steht ein Potpourri von 

Mundharmonika-Oldies stellen sich vor

Die Boulefreunde Waiblingen nen-
nen auf ihrer Webseite die gemein-
same Veranstaltungsreihe eine 
„kleine Erfolgsgeschichte“: Vom 7. 
Mai bis zum 18. Juni lockte die be-
liebte Veranstaltungsreihe „Boule & 
Bubbles“ von Fellbach erleben wie-
der viele Gäste in den Schaugarten 
an der Lutherkirche. An fünf Don-
nerstagen präsentierten fünf ver-
schiedene Fellbacher Wengerter 
ihre erlesenen Weine und Sekte 
und sorgten so für genussvolle 
Abende in entspannter Atmosphä-
re. Für den kleinen Hunger standen 
Spezialitäten aus Schmieg’s Stadt-
biergarten bereit, während die Bou-
lefreunde Waiblingen den Spielern 
mit Rat und Tat zur Seite standen.  

Bei strahlendem Sonnenschein 
fand am Donnerstag vergangener 
Woche der gelungene Abschluss 
statt. Zahlreiche Besucher nutzten 
das schöne Wetter, um gemeinsam 
Boule zu spielen und edle Tropfen 
zu genießen. 

Die Fellbacher Weingärtner 
machten den krönenden Abschluss 
und hatten beim Ausschank am 
letzten Veranstaltungstag alle Hän-
de voll zu tun.  „Wir hatten unseren 
neuen 2024er Crémant brut dabei. 
Der kam bei allen Gästen sehr gut 

an“, freute sich Frances Ellwanger, 
die auch mit dem restlichen Ange-
bot das französische „savoir vivre“ in 
den Schaugarten brachten.  Auch 
die Boulefreunde Waiblingen zeig-

ten sich zufrieden mit der diesjähri-
gen Reihe. „Wir hatten sehr viel 
Glück mit dem Wetter und auch das 
Interesse war sehr groß. Es waren 
immer rund 50 Spieler und Spiele-

rinnen rund um den Schaugarten 
am Spielen“, so Peter Jäckel, Vorsit-
zender der Boulefreunde Waiblin-
gen. Die Vereinsmitglieder sorgten 
mit großem Engagement dafür, 
dass sowohl Anfänger als auch er-
fahrene Spieler auf ihre Kosten ka-
men, indem sie das Spielangebot 
stetig weiterentwickelt haben.

„Wir sind sehr zufrieden mit der 
Resonanz und der super Stimmung 
bei ‚Boule & Bubbles‘. Auch dieses 
Jahr hat wieder gezeigt, dass das 
niederschwellige Konzept bei unse-
ren Gästen ankommt. Das Zusam-
menspiel von gutem Wein, ent-
spanntem Boule-Spiel und netten 
Gesprächen macht dieses Event so 
besonders“, betont Benedikt 
Schwarz von Fellbach erleben.  „Ein 
großes Dankeschön geht an die 
Weingüter Schnaitmann, Rienth, 
Heid, Aldinger und die Fellbacher 
Weingärtner, die Boulefreunde so-
wie Schmieg’s Stadtbiergarten – 
und natürlich an unsere Gäste.“ 
Auch Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull zeigte sich begeistert: „‚Boule & 
Bubbles ist eine tolle Veranstaltung 
mit den Waiblinger Boulefreunden, 
die ein besonderes Lebensgefühl 
wiedergibt und dazu noch unsere 
Weingüter repräsentiert.“

Boule, Bubbles und beste Stimmung 
Erfolgreicher Abschluss der beliebten After-Work-Reihe im Schaugarten

Boule & Bubbles war wieder ein Publikumsmagnet. Foto: Küstner 
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Das Rebhuhn in Fellbach hat viele 
Unterstützer: Eine breite Koopera-
tion aus Stadt, Landkreis, Natur-
schutz, Landwirtschaft, Jägerschaft 
und zahlreichen Engagierten sicher-
te dem Feldvogel das Überleben. 
War die Art um die Jahrtausend-
wende vom Aussterben bedroht, ist 
der Bestand heute stabil und 
wächst wieder. Auf das Gemein-
schaftsprojekt weist seit vergange-
ner  Woche ein neues Schild beim 
NABU an der Hönle-Ranch in Fell-
bach hin. Enthüllt wurde es gemein-
sam von Johannes Enssle, Landes-
vorsitzender des NABU Baden-
Württemberg, Landrat Dr. Richard 
Sigel und Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull.

Früher war das Schmidener Feld 
ein „Hotspot“ für Rebhühner. Für 
Landwirte und Bürgerschaft war 
der Feldvogel ein vertrauter An-
blick. Durch tiefgreifende Verände-
rungen im Landschaftsraum ging 
der Bestand zu Beginn der 2000er-
Jahre jedoch stark zurück; zeitweise 
wurden nur noch einstellige Zahlen 
an Brutpaaren gezählt. „Von An-
fang an war klar: Das Rebhuhn kann 
nur gemeinsam gerettet werden“, 
beschreibt Oberbürgermeisterin 
Zull das Erfolgsrezept des Projekts. 
Gemeinsam mit dem Landkreis 
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Rems-Murr, der Landwirtschaft, 
dem Landesjagdverband und dem 
Naturschutz wurden Maßnahmen 

umgesetzt: Blühstreifen angelegt, 
Hecken als Schutzräume geschaf-
fen, Bewirtschaftungsweisen ange-

passt, Stoppelfelder stehen gelas-
sen und Biotopverbünde entwi-
ckelt. „Die Menschen merken, dass 
hier etwas passiert“, so Landrat Si-
gel. Der sich schrittweise einstellen-
de Erfolg erleichtere das Durchhal-
ten. Ein Nachlassen sei jedoch keine 
Option – das Rebhuhn brauche wei-
terhin Schutz. „Das Rebhuhn ist ein 
Leitvogel“, betont Johannes Enssle. 
Sein Schutz fördere die Artenvielfalt 
insgesamt. So haben sich beispiels-
weise auch Bestände von Feldler-
che, Feldhase und verschiedenen In-
sektenarten positiv entwickelt.

Nachdem das in Fellbach initiierte 
Projekt zunächst zur Stabilisierung 
der Bestände beigetragen hatte, 
zeigte die intensive Zusammen-
arbeit der Beteiligten ab 2024 wei-
tere Wirkung, so René Greiner, 
Hauptgeschäftsführer des Landes-
jagdverbands. Mit der Anerken-
nung als eines von zehn bundeswei-
ten Modellprojekten gilt die Koope-
ration ebenso wie die umgesetzten 
Maßnahmen als beispielgebend. In-
zwischen wächst auch die Zahl der 
Rebhühner auf dem Schmidener 
Feld wieder langsam. „Wenn es uns 
gelingt, die nur sieben bis acht 
Gramm leichten Küken zu schützen, 
gelingt uns das auch bei anderen 
Arten“, ist Greiner überzeugt.

Erfolgsprojekt mit Ursprung in Fellbach
Rebhuhnschutzprojekt stabilisiert und stärkt den Bestand der Rebhühner 

Landrat Dr. Richard Sigel und OB Gabriele Zull enthüllten ein neues 

Informationsschild. Foto:  Laartz 

Auch im Juli laden der SV Fellbach 
und der Nabu Fellbach wieder zu 
„walk & talk“ ein.  Das Thema, um 
das es  am Sonntag,  12. Juli, geht, 
betrifft irgendwann jeden: „Sind 
unsere Renten sicher?“

  Viele Erwerbstätige stellen sich 
schon seit längerem diese Frage – 
unabhängig davon, ob sie am An-
fang ihres Berufslebens stehen oder 
an dessen Ende. Und zunehmend 
mehr reift bei vielen die Erkenntnis, 
die eigene finanzielle Altersabsi-
cherung aktiv mitzugestalten. Gera-
de für die jüngeren Erwerbstätigen 
ist dies ein wichtiges Thema. 

 Doch was kann man erwarten an-
gesichts der demografischen Ent-
wicklung? Und welche Möglichkei-
ten gibt es, mögliche Lücken wirk-
sam zu schließen? Diesen Fragen 
geht bei „walk & talk“ Thomas 
Kirsch von der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg 
nach. Thomas Kirsch hat sein Wir-
kungsfeld von der Pike auf gelernt 

und kennt sich gut im Rentensystem 
aus. In allen möglichen Rentenfor-
men.   Auch wenn  der Blick in die Zu-
kunft schwer ist – die aktuelle Bun-
desregierung hat eine Rentenre-
form angekündigt –,  so hat der Ex-
perte doch viele Informationen und 
Handlungsempfehlungen parat. 
Auch den Übergang vom Berufsle-
ben in den Ruhestand wird er be-
leuchten.

 Jeder, der sich dem Thema mit 
fundierten Informationen nähern 
möchte, ist  eingeladen, mitzulau-
fen. Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Brunnen an der neuen Kelter, Kap-
pelbergstr. 48. Bei einem zweistün-
digen entspannten Spaziergang 
den Kappelberg entlang, gibt es 
mehrere Stationen für Fragen und 
Antworten.  

 Die Teilnahme ist kostenfrei. An-
meldungen sollten bis  spätestens 
10. Juli über den SV Fellbach unter 
E-Mail walk-talk@svf-outdoor-
sport.de erfolgen.  

Rentenexperte informiert 
Walk & Talk zu einem besonderen Thema einem Besuch in den neuen Räu-

men. 
Das Café Zeitgeist hat in den ehe-

maligen Räumen des Roten Hirsch 
direkt  im Rathaus, Kirchhofstraße/ 
Cannstatter Straße, montags bis 
samstags von 10 bis 19 Uhr geöff-
net. 

Bereits in der August-Brändle-Stra-
ße überzeugten Agnes Fuhrman-
neck und Loai Taooz mit ihrem Gast-
ronomie-Konzept. Seit 16. Juni ist 
das Café Zeitgeist jetzt im Rathaus 
zuhause. Neben der vielfach gelob-
ten Atmosphäre bieten die beiden 
engagierten Betreiber jetzt zusätz-
lich zu den ge-
schätzten Speisen 
auf der Karte und 
dem beliebten 
Kuchenangebot 
ein Mittagsbuffet 
und mehr Sitz-
plätze im Innen- 
und Außenbe-
reich. „Wir sind si-
cher, dass nicht 
nur die Stamm-
gäste vom ‚neu-
en‘ Café Zeitgeist 
begeistert sein 
werden“, freute 
sich Oberbürger-
meisterin Gabrie-
le Zull zusammen 
mit Stadträten bei 

Café Zeitgeist bereichert  Rathaus-Areal

OB Gabriele Zull, Wirtschaftsförderin Anette Popp (Mitte) 

gratulierten Agnes Fuhrmann (l.). Foto:  Laartz 
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Kultur, Genuss, Wein – und eine gu-
te Infrastruktur. Dies bestätigt das 
Institut der Deutschen Wirtschaft 
(IW) im kürzlich veröffentlich-
ten „IW-Gemeindecheck Daseins-
vorsorge 2026“. 

Die Forscher untersuchten dabei, 
wie gut die 10817 Kommunen in 
Deutschland in den Bereichen Bil-
dung, Gesundheit, Mobilität, Digi-
tales und Freizeit qualitativ und flä-
chendeckend versorgt sind. Die 
Stadt Fellbach erhielt dabei die Aus-
zeichnung „Sehr gut“ und schnitt in 
allen untersuchten Bereichen über-
durchschnittlich ab.

Die Kappelbergstadt belegt Platz 
341 unter 10 817 untersuchten 
Kommunen, Städte und Gemein-
den. Besonders gut wurden die Be-
reiche Bildung und Freizeit bewer-
tet. Weitere Kriterien bei der Bewer-
tung waren die Kategorien Mobili-
tät, die die Qualität von Brücken, 

ÖPNV, Anbindungen an Autobah-
nen und Flughafen heranzog sowie 
Digitales wie Mobilfunkabdeckung, 
Breitbandverfügbarkeit oder Glas-
faser-Internet, wo Fellbach im 
Rems-Murr-Kreis der  Spitzenreiter 
ist. 

„Diese Studie arbeitet mit belast-
baren Daten und Fakten, daher 
freut es uns sehr, dass wir als Stadt 
mit sehr gut bewertet wurden. Je-
doch ist uns auch bewusst, dass die 
Erfahrungen, die unsere Bürgerin-
nen und Bürger im Alltag machen 
ebenso Gewichtung hat. Deswegen 
arbeiten wir tagtäglich daran, unse-
re Stadt in allen Belangen einen 
Schritt weiterzubringen. Die Ergeb-
nisse bestätigen die Lebensqualität, 
spornen uns jedoch weiterhin auch 
an, dranzubleiben – für Fellbache-
rinnen und Fellbacher“, kommen-
tiert Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull.

Daseinsvorsorge „sehr gut“ in Fellbach 
Institut der Deutschen Wirtschaft analysierte bundesweit

Vom 29. Juni bis 13. Juli informiert 
eine Wanderausstellung von Zu-
kunft Altbau – ein vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg ge-
fördertes Informationsprogramm – 
im Fellbacher Rathaus über die 
Möglichkeiten der energetischen 
Gebäudesanierung. Im Mittelpunkt 
stehen erfolgreiche Modernisie-
rungsprojekte aus Baden-Württem-
berg, welche zeigen, wie sich Ener-
gieverbrauch und CO2-Emissionen 
deutlich reduzieren und der Wohn-
komfort gleichzeitig erhöhen las-
sen.

Ob Fachwerkhaus, Einfamilien-
haus oder Wohnhochhaus – die 
Ausstellung veranschaulicht an-

hand konkreter Beispiele, wie 
unterschiedliche Gebäude energe-
tisch saniert werden können. Ziel ist 
es,  Eigentümern sowie allen Interes-
sierten praktische Anregungen für 
eigene Vorhaben zu geben.

Die Ausstellung im Foyer des Rat-
hauses kann montags bis mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr, donnerstags von 8 
bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 13 
Uhr besichtigt werden. Ergänzend 
liegen kostenfreie Informationsma-
terialien zu Themen wie Heizungs-
tausch, Wärmedämmung, Wärme-
pumpen, Photovoltaik, hydrauli-
schem Abgleich sowie richtigem 
Heizen und Lüften zur Mitnahme 
aus.

Sanierungsgeschichten aus Baden-Württemberg 
Ausstellung im Rathaus zeigt Wege zu Energieeffizienz und Wohnkomfort

Vom 29. Juni bis 13. Juli ist die Ausstellung zu sehen. Foto:  Zukunft Altbau/Rothe

so einfach, ein Eichhörnchen auf 
einem Baum einzufangen. Also ver-
suchten Einsatzleiter und Presse-
sprecher der Feuerwehr durch Klop-
fen am Baum das Tier in Bewegung 
zu setzen. Und tatsächlich: Plötzlich  
schien es erstaunlich mobil zu sein, 
sprang  von Ast zu Ast und setzte zur 
Flucht in die Hotelbar an.  Nachdem 
dort alle Fluchtwege verschlossen 
wurden und nur noch die Aus-
gangstüre blieb, flüchte das Tier mit 
dem buschigen Schwanz grußlos ins 
Freie in Richtung Lutherkirche.

saß ein Eichhörnchen regungslos in 
etwa vier Metern Höhe auf dem 
künstlichen Olivenbaum im Hotel-
foyer des Hotels. 

Die besorgten Mitarbeiter berich-
teten, dass das Tier schon seit fünf 
Uhr morgens dort sitze und der 
Tiernotdienst angerufen worden 
sei. Dieser verwies, auch weil das 
Tier wohl als verletzt galt, auf die 
örtliche Feuerwehr. Währenddes-
sen wurden vom fürsorglichen Per-
sonal Wasser und Nüsse für das 
Tier bereitgestellt. Nun ist es nicht 

Katzen auf Bäumen, Hunde in Erd-
löchern – Einsätze für Tiere in Not 
kommen bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Fellbach immer wieder einmal 
vor. Auch am Samstag vergangener 
Woche wurde der Kommandant der 
Feuerwehr Fellbach am Vormittag 
zu einem solchen Einsatz gerufen. 

Vor Ort in einem 4-Sterne-Hotel 
stellte es sich dann heraus, dass sich 
hier weder eine Katze in eine aus-
weglose Situation gebracht hatte, 
noch gar ein Walfisch auf einer 
Sandbank in Not war, sondern es 

Tierischer Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr 

Ein Eichhörnchen verharrte regungslos  

im Olivenbaum. Foto: Ernst     

Der flächendeckende Glasfaserausbau 

trug zum guten Fellbacher 

Gesamtergebnis bei. Foto: Archiv     
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Am Mittwoch, 8. Juli,  10 Uhr, bietet 
die VHS  Unteres Remstal eine Füh-
rung unter  Leitung von Ulla Katha-
ria Grohe in der Stuttgarter Staats-
galerie an. Dass sich der Impressio-
nismus besonders mit den Reizen 
des Lichtes, seiner Reflexe und den 
Spiegelungen auf der Wasserober-
fläche beschäftigt hat, ist bekannt. 
Doch auch in den Bildern der nach-
folgenden Generationen findet sich 
die Auseinandersetzung mit Licht, 
Luft und Sonne. So wird in den 
paradiesisch anmutenden Bildern 
von Badenden der Brücke-Künstler 
die Wärme und Sonne spürbar, in 
den duftig bunten Gemälden der 
Expressionisten betört das luftige 
Gartenmotiv und in den rayonnisti-
schen Bildern Gontscharowas zie-
hen  die Strahlen des Lichts in  Bann. 

Die Führung (Kurs 26F20440) kos-
tet 18,50 Euro. Information und An-
meldung unter Tel. 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de.

Mit der VHS in die 

Staatsgalerie



Karten zum Preis von 15 Euro (er-

mäßigt 10 Euro) gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2,  Tel.  0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de. Die 

Veranstaltung ist bewirtet. 

Musik aus Kopfhörern statt aus 

dröhnenden Lautsprechern? Tanzen 

unterm Sternenhimmel? Entspann-

te Unterhaltungen mit einem Ge-

tränk in der Hand, während zu 

Rockmusik oder Disco Pop getanzt 

wird? Eine Party mitten in der Natur, 

ohne die Tiere des Waldes zu stö-

ren? Nach dem großen Erfolg der 

Silent Disco in den vergangenen 

beiden Jahren spielt die Musik wie-

der in den Tropfkörpern der ehema-

ligen Kläranlage im Weidachtal, 

Am Ruckgraben,  am Freitag, 3. Juli, 

ab 20 Uhr. Nordische Köstlichkeiten, 

Getränke und kleine Speisen, ver-

kauft der Foodtruck „wilde heimat“.

Ausschließlich über Kopfhörer 

hören die Besucher die Beats, die 

aus drei Kanälen ausgewählt wer-

den können. Einer der drei ist natür-

lich für die skandinavischen Klassi-

ker reserviert: von ABBA, a-ha und 

Aqua über The Cardigans und Mi-

chael Learns to Rock bis zu Roxette. 

Ein DJ sorgt für die gute Auswahl 

und erkennt über Farbcodes, wer zu 

welcher Musik tanzt. Wer in den 

Tanzpausen ein klein wenig Nerven-

kitzel sucht, ist im dritten Tropfkör-

per richtig: Michael Stülpnagel, 

Schauspieler, Erzähler und Modera-

tor, liest über den Abend verteilt 

aus nordischen Krimis.

Silent Disco mit Krimis  
Ehemalige Tropfkörper sind eindrucksvolle  Kulisse
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Entertainerin, Schauspielerin und 

Show-Legende: Wencke Myhre 

kommt nach Fellbach! Mit ihrer Mu-

sik und einzigartigen Fröhlich-keit 

begeistert die Norwegerin seit den 

1970er Jahren Genera-tionen. In 

einem exklusiven, intimen Wohn-

zimmerkonzert im Uhlandsaal der 

Schwabenlandhalle, Guntram-

Palm-Platz1,  zeigt sie am Samstag, 

11. Juli, 19 Uhr, all ihre verschiede-

nen Facetten – musikalisch und pri-

vat. Zu hören sind Ohrwürmer von 

ABBA, Lieder von Udo Jürgens, 

Songs von Hildegard Knef und Jazz-

Standards. Nicht fehlen dürfen na-

türlich ihre größten Hits wie „Er hat 

ein knallrotes Gummiboot“, „Er 

steht im Tor“ und viele andere. Dazu 

erzählt Wencke Myhre, die sich be-

reits 2006 ins Goldene Buch der 

Kappelbergstadt eintrug, Anekdo-

ten aus sieben Jahrzehnten Show-

business – und gewährt dem Publi-

kum besondere Einblicke hinter die 

Kulissen eines bunten Lebens. 

Sie wird bei diesem „Wohnzim-

merkonzert am Klavier begleitet 

von ihrem kongenialen Musik- und 

Lebenspartner Anders Eljas.

Karten zum Preis von 35 Euro (er-

mäßigt 20 Euro) gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2, 70734 Fellbach, Telefon 

0711 580058, E-Mail: i-punkt@fell-

bach-tourismus.de. 

Ein Abend mit Wencke Myhre
„Wohnzimmerkonzert“ im Rahmen des Europäischen Kultursommers
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Schlagerstar Wencke Myhre kommt zum 

Kultursommer. Foto: Seibold 

Die Farben zeigen an, wer was hört, Foto: Hartung 

Weltliche und sakrale Chormusik 

aus Nordeuropa erklingt am Sonn-

tag, 5. Juli, um 18 Uhr, im Großen 

Saal des Fellbacher Rathauses, 

wenn der Kammerchor der Chorge-

meinschaft Kai Müller im Rahmen 

des Europäischen Kultursommers 

gastiert.

Seit fast 40 Jahren leitet Kai Mül-

ler eine musikalische Gemeinschaft, 

zu der sich sechs Chöre aus dem 

Großraum Stuttgart zusammenge-

schlossen haben. Aus dieser Ge-

meinschaft heraus bildete sich der 

Kammerchor der CGKM – ein Pro-

jektchor der selten aufgeführte 

Chorliteratur zu Gehör bringt. Die 

erste erfolgreiche Kammerchorpro-

duktion war  2002 mit „Die Jahres-

zeiten“ von Joseph Haydn. Weitere 

Projekte waren die Aufführung von 

„Ein Deutsches Requiem“, u. a. mit 

dem Kammerchor St. Petersburg im 

Smolny-Kloster, oder „Die Winter-

reise“, neu arrangiert für Klavier, Ba-

riton und Chor. Unter dem Titel „Va-

ren“ lädt der Chor zu einer musikali-

schen Reise durch Nordeuropa. Da-

bei stehen weltliche und sakrale 

Werke auf dem Programm. 

Karten zum Preis von 15 Euro (er-

mäßigt 7,50 Euro) gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt, Marktplatz 2,  

Telefon 0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de

Musikalische Reise durch Nordeuropa
Beitrags des Kammerchors der Chorgemeinschaft Kai Müller zum Kultursommer

Der Kammerchor der Chorgemeinschaft Kai Müller lädt zur musikalischen Reise 

durch Nordeuropa. Foto:  Fuchs/Michael Fuchs

Nia ist ein ganzheitliches Tanztrai-

ning, das für alle Altersgruppen ge-

eignet ist. Einfache Schrittfolgen 

und Freedance verbinden sich zu 

einem einzigartigen Tanz-Workout, 

das deinem Körper folgt. Neun Be-

wegungsformen aus Tanz, Kampf-

sport und Entspannung bringen 

Körper, Geist und Seele in Balance. 

Die Freude an deiner Bewegung 

steht dabei im Vordergrund. 

Meike Weidner – zertifizierte Nia-

Trainerin – führt am Freitag, 31. Juli,  

9 Uhr, in der VHS in Fellbach, Eisen-

bahnstr. 23, in Nia ein. Die Kurse mit 

Meike Weidner verbinden angelei-

teten Tanz, freie Bewegung und 

Embodiment zu einem klaren, le-

bendigen Bewegungsraum – acht-

sam, intuitiv, im Moment. Für sie ist 

Tanzen kein Ausdruck von Können, 

sondern von Sein. Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich. 

Anmeldung zu Kurs 26F29048 

unter Tel. 07151 958 80-0 oder 

www.vhs-unteres-remstal.de.

Tanz dich lebendig 

in den Sommer



Im Rahmen des 8. Europäischen 

Kultursommers mit den Gastlän-

dern Dänemark, Norwegen und 

Schweden lädt das Kulturamt der 

Stadt Fellbach zu einem Kreativtag 

für Kinder unter dem Motto „Kind-

heitshelden rund um Nils Holgers-

son und Pippi Langstrumpf“ ins 

Stadtmuseum Fellbach, Hintere 

Straße 26,  ein. Am Samstag, 4. Juli, 

warten dort von 14 bis 17 Uhr 

unterschiedliche Mitmachstationen, 

welche sich unter anderem den 

skandinavischen Kinder-Literatur-

klassikern widmen.

Ein Tag wie aus dem Bilderbuch 

erwartet kleine Entdeckerinnen und 

Entdecker: Unter dem Motto „Nils 

Holgersson & Pippi Langstrumpf“ 

lädt der Kreativtag Kinder dazu ein, 

in fantasievolle Welten einzutau-

chen und selbst aktiv zu werden. An 

zahlreichen liebevoll gestalteten 

Mitmachstationen stehen Kreativi-

tät, Bewegung und spielerisches 

Lernen im Mittelpunkt.

Ob mutig wie Pippi oder neugie-

rig wie Nils – für jedes Kind ist etwas 

dabei: Es können bunte Bastelarbei-

ten gestaltet, spannende Aben-

teuer-Parcours gemeistert oder 

eigene Geschichten erfunden wer-

den. Beim Verkleiden schlüpfen die 

Kinder in ihre Lieblingsrollen, wäh-

rend an anderen Stationen gemein-

sam gesungen, gespielt und gelacht 

wird.

Ziel des Kreativtages ist es, die 

Fantasie der Kinder zu fördern, ihre 

Kreativität zu stärken und ihnen 

einen unvergesslichen Tag voller 

Freude und Gemeinschaft zu bie-

ten. Pädagogisch betreute Angebo-

te sorgen dabei für eine sichere und 

inspirierende Umgebung. Eingela-

den sind alle Kinder, die Lust haben, 

in die zauberhaften Welten von Pip-

pi Langstrumpf und Nils Holgersson 

einzutauchen und einen Tag voller 

Abenteuer zu erleben.

Die Mitmachstationen sind geeig-

net für Kinder ab sechs  Jahren, es 

sind keine Vorkenntnisse erforder-

lich. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Das Stadtmuseum freut sich  über 

Spenden. Kostenlose Mitmachti-

ckets sind im i-Punkt Fellbach, Tel.  

0711 580058, E-Mail: i-punkt@fell-

bach-tourismus.de, erhältlich.

Kreativtag für Kinder im Stadtmuseum
Kindheitshelden rund um Nils Holgersson und Pippi Langstrumpf

Das Stadtmuseum lädt zum Kreativtag. Foto:  pexels-yankrukov 
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Zu einem musikalisch-literarischen 

Abend mit Kompositionen von Ed-

vard Grieg und Niels Gade sowie Li-

teratur von Henrik Ibsen und ande-

ren Dichtern lädt das Fellbacher 

Kammerorchester im Rahmen des 

Europäischen Kultursommers am 

Samstag, 4. Juli, um 19 Uhr, in den 

Konzertsaal der Musikschule Fell-

bach. Um 18.15 Uhr hält Luz-Maria 

Linder einen Einführungsvortrag. 

Das 19. Jahrhundert stand auch in 

Norwegen und Dänemark im Zei-

chen der Romantik. Edvard Griegs 

„Elegische Melodien“ und Niels Ga-

des „Noveletten“ gaben der Melan-

cholie des Zeitalters musikalischen 

Ausdruck. Zeitgleich feierten 

Schriftsteller wie Henrik Ibsen, Aas-

mund Olavsson Vinje, J. S. Welha-

ven und Henrik Wergeland in ihren 

Gedichten die nordische Landschaft 

als Spiegel der Seele. Dass die Ro-

mantik auch Skandinaviens Natio-

nalbewusstsein zum Erblühen 

brachte, bezeugen Texte von Henrik 

Ibsen, Adam Oehlenschläger und N. 

F. S. Grundtvig ebenso wie Edvard 

Griegs eindrucksvolle Suite „Aus 
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Holbergs Zeit“. Das Fellbacher Kam-

merorchester bringt die romanti-

schen Klangbilder aus Norwegen 

und Dänemark unter der Leitung 

von Manuel Knoll zum Erblühen. 

Passend zu der Musik hat Luz-Maria 

Linder literarische Texte ausge-

wählt. Ihre Rezitation übernimmt 

der bekannte Sprecher Rudolf Gu-

ckelsberger. In der Pause gibt es 

kühle Getränke.

Karten zum Preis von 18 Euro (für 

Schüler, Studierende und Menschen 

mit Handicap 12 Euro) gibt es im 

Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, 70734 Fellbach, Tele-

fon 0711/580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de. 

Romantik des Nordens in der Musikschule
Musikalisch-literarischer Abend mit Klangbildern aus Norwegen und Dänemark 

Das Fellbacher Kammerorchester. Foto: Becker 

Das Auftaktkonzert der diesjähri-

gen Fellbacher Orgelkonzerte steht 

ganz im Zeichen des Europäischen 

Kultursommers und hat Werke dä-

nischer und norwegischer Kompo-

nisten zum Thema. Der Fellbacher 

Organist Manuel Knoll spielt am 

Sonntag, 12. Juli, um 19.30 Uhr in 

der Lutherkirche Fellbach Werke 

von Dieterich Buxtehude, Otto Ols-

son, Niels Wilhelm Gade und Ed-

vard Grieg.

Manuel Knoll studierte an der 

Hochschule für Kirchenmusik Hei-

delberg Evangelische Kirchenmusik. 

Seit Oktober 2022 ist er als Kantor 

der Lutherkirche Fellbach tätig, wo 

er eine Kinderchorarbeit aufgebaut 

hat, die Kantorei Fellbach leitet, das 

Vokalensemble Camerata Luther-

ana Fellbach gründete sowie neue 

Konzertformate organisiert und 

durchführt. Konzerte als Organist, 

Chorsänger sowie Mitglied und Di-

rigent des Männervokalensembles 

MannSingt! führten ihn u. a. in die 

St. Paul‘s Cathedral London. Seit 

2024 ist er künstlerischer Leiter des 

Fellbacher Kammerorchesters.

Auf dem Programm stehen Werke 

von Dieterich Buxtehude (Toccata d-

Moll BuxWV 155; Passacaglia d-

Moll BuxWV 161; Präludium C-Dur 

BuxWV 137), Otto Olsson (Pastorale 

for Organ op. 17/3), Niels Wilhelm 

Gade (3 Tonstücke op. 122), und Ed-

vard Grieg (Morgenstimmung, aus: 

Peer-Gynt-Suite; Solveigs Lied; In 

der Halle des Bergkönigs).

Karten zum Preis von 10 Euro (er-

mäßigt 5 Euro) gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2,  Telefon 0711 580058, E-

Mail: i-punkt@fellbach-touris-

mus.de.

Auftakt der 

Orgelkonzerte

Manuel Knoll eröffnet in der 

Lutherkirche die Reihe der Fellbacher 

Orgelkonzerte. Foto: privat  



 Keine Atempause: Nach der erfolg-
reichen After-Work-Reihe „Boule & 
Bubbles“ im Schaugarten heißt es 
ab Donnerstag, 2. Juli, wieder „Live 
im Park“ mit Catering und Bands  auf 
der Bühne auf dem Guntram-Palm-
Platz. Sie werden in unterschiedli-
chen musikalischen Sprachen Som-
mer, Sonne und gute Laune verbrei-
ten. 

Das Konzept der Veranstaltungs-
reihe der Stadtwerke Fellbach ist 
seit Jahren  bewährt: Zehn Abende 
kostenfreie Live-Musik von 18.30 bis 
21.30 Uhr. Ab 17.30 Uhr öffnen die 
Cateringstände und der Abend 
kann gemütlich beginnen. 

Bei der Musik setzen die Stadt-
werke Fellbach auf Abwechslung.  
Zum Auftakt in diesem Jahr heißt es: 
„Udo Lindenberg trifft Peter Maf-

fay“. Natürlich nicht die echten 
Stars, sondern ihre musikalischen 
Wiedergänger. 

Karsten Bald  gilt als das beste 
Udo Lindenberg-Double Deutsch-
lands. Stimme, Gestik und Outfit 

sind absolut authentisch und vom 
Original praktisch nicht zu unter-
scheiden. In sehr persönlicher Art 
und Weise präsentiert Karsten die 
bekanntesten Songs und schönsten 
Balladen von Udo Lindenberg, wie 
z.B. Komet, Hinterm Horizont, Cello, 
Ich mach mein Ding usw. Leinen los 
und Ahoi!

Wolfgang Terne gewann 2019 
aus dem Stand den Deutschen Rock 
& Pop Preis in der Kategorie „beste 
Coverband“ mit MAFFAYpur. Die 
MAFFAYpur Band besteht aus Musi-
kern, die ihre Sporen u.a. bei PUR, 
Herbert Grönemeyer, Thomas An-
ders verdienten. „Über sieben Brü-
cken“, „Es war Sommer“, „So bist 
Du“, „Josie“ – alle großen Hits von 
Peter Maffay erklingen an einem 
Abend. 

Mit Live im Park in den Sommer 
Am Donnerstag geht’s los mit „Udo Lindenberg trifft Peter Maffay“

Karsten Bald singt die Songs von Udo 

Lindenberg. Foto:  geliefert  
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Der Festplatz an der Geschwister-
Scholl-Straße in Oeffingen verwan-
delt sich Anfang Juli wieder in einen 
zentralen Treffpunkt für alle Gene-
rationen. Der Musikverein Oeffin-
gen lädt  zu seinem Musikfest ein, 
das auch in diesem Jahr wieder eine 
vielfältige Mischung aus Blasmusik, 
geselligem Beisammensein und 
einem unterhaltsamen Rahmenpro-
gramm bietet.

Hinter einem solchen Ereignis 
steht eine enorme logistische Leis-
tung, die weit über das musikali-
sche Angebot hinausgeht. Damit 
das Fest gelingen kann, sind rund 
250 Personen in unterschiedlichsten 
Funktionen im Einsatz. Besonders 
hervorzuheben ist dabei der Beitrag 
der zahlreichen freiwilligen  Helfer: 
Allein weit über 1000 Arbeitsstun-
den fließen in die Bewirtung der 
Gäste über das Wochenende. Das 
kulinarische Angebot reicht dabei 
von verschiedenen Burgern – da-
runter auch Veggie-Varianten – zur 
Beachparty am Freitag über die tra-
ditionellen Göckele ab Samstag bis 
hin zu Gyrostellern mit Pommes am 
Sonntag. Auch für vegetarische Al-
ternativen wie eine reichhaltige Sa-
latbowl mit Käsetaschen ist gesorgt. 
Weitere rund 1000 Stunden werden 
zudem für den aufwendigen Auf-, 
Um- und Abbau des Festzeltes ge-
leistet. Dieses gelebte Ehrenamt bil-
det das Fundament des Musikver-
eins und macht das Fest erst mög-
lich.
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Der Auftakt erfolgt am Freitag, 3. 
Juli, um 19 Uhr mit der 24. Zelt-
Beachparty. Wie in den Vorjahren 
ist DJ Pellex zu Gast und sorgt für 
den passenden Sound zum Start ins 
Wochenende. Der Eintritt beträgt 
10 Euro.

Der Samstagabend ab 18 Uhr 
steht ganz im Zeichen der Blasmu-
sik. Hierbei begrüßt der Musikverein 
Oeffingen den Musikverein Stutt-
gart-Hofen, bevor die eigene 
Hauptkapelle ab 20.15 Uhr über-
nimmt. Der Sonntag, 5. Juli,  beginnt 
traditionell mit einem Zeltgottes-
dienst um 10 Uhr, der musikalisch 

vom örtlichen Liederkranz und dem 
Posaunenchor gestaltet wird. Im 
weiteren Tagesverlauf präsentieren 
sich verschiedene befreundete Ka-
pellen: Die Stadtkapelle Fellbach, 
der Musikverein Schwieberdingen 
und der Musikverein Münster sor-
gen für einen abwechslungsreichen 
Reigen an Blasmusik. Auch die ver-
einseigene Nachwuchsförderung 
kommt nicht zu kurz: Die Bläserklas-
se und Jugendkapelle des Musikver-
eins Oeffingen geben ab 13.45 Uhr 
Einblicke in ihre Arbeit.

Ein besonderer Fokus liegt bei 
diesem Musikfest wieder auf dem 

familienfreundlichen Begleitpro-
gramm. 

Die Schiffschaukel kehrt zurück 

aufs Festgelände

Neben Klassikern wie dem Dosen-
werfen, einem kleinen Karussell 
und verschiedenen Süßigkeiten-
ständen kehrt eine Attraktion zu-
rück, die im vergangenen Jahr auf-
grund der Baustellensituation pau-
sieren musste: die bei Kindern be-
sonders beliebte Schiffschaukel.

Zum Ausklang am Montag, 6. Juli, 
präsentiert sich erneut die Jugend 
des Musikvereins Oeffingen: ange-
fangen mit der Musikalischen Früh-
erziehung, über die Bläserklasse 
und die Jugendkapelle. Ab 17.15 
Uhr trifft sich dann die Hauptkapel-
le wie jedes Jahr an der Oeffinger 
Tankstelle zum traditionellen Ein-
marsch und lädt hierzu alle Musik-
begeisterten ein, sie zu begleiten. 
Mit einem kurzen Zwischenstopp 
beim „Oeffinger Treff“ marschiert 
die Kapelle zum Festzelt, wo ab 18 
Uhr der Musikverein Lyra Schmiden 
für Stimmung sorgt, bevor die 
Hauptkapelle des Musikvereins Oef-
fingen selbst den Festausklang mu-
sikalisch mit einer mitreißenden Mi-
schung aus traditioneller Blasmusik 
und modernen Partyklängen aus 
Rock und Pop krönt.

Weitere Details zum Ablauf sowie 
die genauen Auftrittszeiten sind auf 
der Homepage www.musikverein-
oeffingen.de zu finden. 

Blasmusik, Party und Familienprogramm
Vier Tage Unterhaltung beim Oeffinger Musikfest vom 3. bis 6. Juli 

Vier Tage lang bietet das Oeffinger Musikfest beste Unterhaltung für alle 

Generationen. Foto: Marcigliano 

In einer Veranstaltung des Treff-
punkt Mozartstraße bietet Helmut 
Reinard am Donnerstag, 2. Juli,  eine 
Seniorenwanderung vom Kloster 
Lorch durch die Schelmenklinge 
und die Himmelsleiter mit schönen 
Ausblicken auf die Stauferberge an. 

Start der zehn Kilometer langen 
Wanderung ist um 10 Uhr am Ein-
gang des Klosters Lorch gegenüber 
der Stauferfalknerei bzw. um 8.40 
Uhr auf Gleis 1 am Bahnhof Fell-
bach zur gemeinsamen Fahrt nach 
Lorch. Eine Einkehr im Kloster Lorch 
nach der Wanderung ist möglich. 
Die Veranstaltung kostet 5 Euro. Die 
Teilnehmerzahl der Veranstaltung 
ist begrenzt.

Weitere Informationen und An-
meldung entweder unter Telefon 
0711 5856 7660 oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de

Wanderung ums 

Kloster Lorch



4. Bericht der Arbeitsgruppen
5. Aktuelles aus dem JGR
6. Verschiedenes 
Hinweis: 
Die rechtsverbindliche ortsübliche 
Bekanntgabe der Tagesordnung er-
folgt durch Bereitstellung im Inter-
net unter www.fellbach.de unter 
der Rubrik „Öffentliche Bekanntma-
chungen“. Als Tag der Bekanntgabe 
gilt der Tag der Bereitstellung im 
Internet.

Öffentliche Sitzung des Jugendge-
meinderats: Am Mittwoch, 8. Juli,  
18.30 Uhr, findet im Rathaus Fell-
bach, Kleiner Saal, Marktplatz 1, 
eine öffentliche Sitzung des Ju-
gendgemeinderats statt.
Tagesordnung
1. Verabschiedung der Niederschrift
2. Bericht aus Ausschüssen und Gre-
mien
3. Rückblick auf JGR-Klausur, anste-
hende Themen

Sitzungskalender

Die Stadtwerke Fellbach trauern um ihren früheren technischen Ab-
teilungsleiter

Helmut Schneider
Mehr als drei Jahrzehnte lang hat er bis Ende der 1990er Jahre den 
Ausbau und Betrieb der Wasser- und Gasversorgung in Fellbach 
maßgeblich mitgestaltet. An seinen Fleiß, seine Zuverlässigkeit und 
seine Freundlichkeit erinnern wir uns bis heute voller Respekt. 
Unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme gelten 
seiner Familie und allen Angehörigen. 

In ehrendem Gedenken 

Gerhard Ammon (Geschäftsführer) 
und die gesamte Belegschaft der Stadtwerke Fellbach

Die beliebte Fellbacher Weih-
nachtslotterie des Stadtmarketing 
Fellbach meldet sich auch im Hoch-
sommer zu Wort: Vergangene Wo-
che konnten die Lotterieerlöse an 
die Bürgerstiftung Fellbach und die 
Aktion 6666 der Fellbacher Zeitung 
übergeben werden. Damit geht der 
Erlös der Lotterie zu 100 Prozent  an 
soziale Projekte vor Ort. Das Stadt-
marketing-Team dankt  allen Los-
käufern  sowie den Unternehmen, 
die mit der Bereitstellung von Ge-
winnen an der Lotterie mitgewirkt 
haben. 

Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull, Karin Rothenhäusler von der 
Bürgerstiftung und Sascha Schmie-
rer von der Fellbacher Zeitung nah-
men die Spenden entgegen und be-
tonten die Bedeutung und Notwen-
digkeit der Projekte und Maßnah-

men. Die Bürgerstiftung unterstützt 
gemeinnützige Projekte, für die 
sonst keine Mittel zur Verfügung 
stehen und ermöglicht schnelle Hil-
fen für Menschen in sozialen Notla-
gen. Auch die Aktion 6666 setzt sich 
für in Not geratene Bürgerinnen 
und Bürger ein, für Menschen, die 
Schicksalsschläge erlitten haben, 
für chronische Kranke und für Rent-
ner mit besonders geringen Bezü-
gen.

Für den Verein Stadtmarketing 
Fellbach freuten sich Vorstandsvor-
sitzender Julian Deifel, Geschäfts-
führerin Sophia Mohr und Viktoria 
Benz, die die alljährliche Weih-
nachtslotterie mit großem Engage-
ment betreut und umsetzt, dass er-
neut ein so hoher Betrag an Spen-
den – insgesamt 10 500 Euro  – zu-
sammengekommen ist.

10 500 Euro für gute Zwecke
Spendenübergabe der Fellbacher Weihnachtslotterie
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OB Gabriele Zull (3.v.l.) und Sascha Schmierer (3.v.r.) freuen sich über die Spende der 

Bürgerstiftung.                                                                                                    Foto: Laartz

Das für Sonntag, 28. Juni, geplante 
Kinderkulturfest der Stadt Fellbach 
muss witterungsbedingt abgesagt 
werden. Grund sind die anhaltend 
hohen Temperaturen: Laut aktuel-
ler Wetterprognosen werden am 
Wochenende konstant Werte von 
über 35 Grad erwartet.

„Die Entscheidung ist uns nicht 
leicht gefallen“, erklärt Maja Hei-
denreich, Leiterin des Kulturamts. 
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„Nach sorgfältiger Abwägung der 
Risiken sind wir jedoch zu dem Er-
gebnis gekommen, dass eine 
Außenveranstaltung zwischen 14 
und 17 Uhr – also in der heißesten 
Phase des Tages – insbesondere für 
Familien mit kleinen Kindern eine 
erhebliche Belastung darstellen 
und gesundheitliche Risiken mit 
sich bringen kann. Die Gesundheit 
hat für uns oberste Priorität.“

Kinderkulturfest ist  abgesagt
Enorme Sommerhitze ist Gesundheitsgefahr

Die anhaltend hohen Temperaturen 
machen auch den Beschäftigten der 
Entsorgungsunternehmen zu schaf-
fen. Arbeiten in der prallen Sonne, 
die körperlich anstrengende Tätig-
keit sowie die zusätzliche Wärme 
von Fahrzeugen und aufgeheizten 
Straßen führen zu einer hohen Be-
lastung für Körper und Kreislauf.

Um die Mitarbeitenden zu schüt-
zen, können die Entsorgungsunter-
nehmen an besonders heißen Ta-
gen ihre Sammeltouren früher be-

ginnen. Darauf weist die Abfallwirt-
schaft Rems-Murr (AWRM) hin. 
Wenn Temperaturen von mehr als 
30 Grad Celsius erwartet werden, ist 
ein Start bereits ab 6 Uhr morgens 
möglich. Dadurch können die Müll-
tonnen in einigen Straßen früher als 
gewohnt geleert werden.

Die Bürger werden daher gebe-
ten, ihre Abfallbehälter an solchen 
Sommertagen rechtzeitig, bis spä-
testens 6 Uhr morgens am Sammel-
tag, zur Abholung bereitzustellen. 

Müllabfuhr im Sommer 
Abfuhrtouren können früher starten 

Zull, danach gibt’s Kaffee und Ku-
chen, eine Tombola, Programm-
punkte speziell für Kinder, Gegrill-
tes, Cocktails und vieles mehr. Las-
sen Sie sich überraschen. Die Evan-
gelische Kirchengemeinde Fellbach 
freut sich auf regen Besuch.

Am Samstag, 27. Juni, findet im Jo-
hannes-Brenz-Gemeindezentrum, 
Auf der Höhe 21 im Lindle, wieder 
das jährliche Lindlefest statt.

Los geht’s um 15 Uhr mit Bläser-
klängen und der Eröffnung durch 
von Oberbürgermeisterin Gabriele 

Sommerfest im Lindle 

Sonnenschirme werden beim Lindlefest gefragt sein. Foto: privat



0711/512573

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Donnerstag, 2. Juli: 13 bis 14 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-

Mail: mail@beatewoerner.de.

Freitag, 3. Juli: 16 bis 18 Uhr Stadträtin 

Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, E-

Mail: sara.schmalzried@web.de

SPD Fellbach
Mittwoch, 1. Juli: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 

Gökay Sofuoglu, Tel. 4691 7041.

Feritag, 3. Juli: 17 bis 18 Uhr Stadträtin 

Ruth Lemaire, Tel. 514 980.

Fellbacher Stadtmacher
Donnerstag, 9. Juli: 17 bis 18 Uhr Stadträ-

tin Cathy Nzimbu Plato, Tel. 0152 08 790 

860.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Schorndorferstraße 33. 

Nach den Sommerferien beginnen Musik-

garten-Kurse für Kinder von sechs Mona-

ten bis fünf Jahren. Die Babykurse (bis 18 

Monate) finden Montag- und Donners-

tagvormittag statt. Für Kinder bis 3,5 Jah-

re sind die Kurse Montag- und Donners-

tagvormittag, sowie Montag- und Freitag-

nachmittags im Kunstwerk, Schorndorfer 

Str. 33.

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

teh aus, Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben, traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 

Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/

Skat/Rommee.

Freitag, 3. Juli: 14 Uhr Rad-Ausfahrt für 

Angemeldete; 14.45 Uhr Chor.

Treffpunkt Schmiden

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 

55, Tel. 0711/516 642, 

E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.

Montag, 29. Juni: 10 Uhr Yoga auf dem 

Stuhl; 14 Uhr Spiele-Café: Gesellschafts-

spiele; 14 Uhr Spielerunde mit Skat und 

Binokel; 14 Uhr Singkreis mit Kai Müller; 

15 Uhr Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus 

„Alte Schule“, Fellbacher Straße 40. 

Dienstag, 30. Juni: 10 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Stadtteilplatz Seniorenhaus „Alte 

Schule“, Fellbacher Str. 40; 14 Uhr Bera-

tung: Vorsorgendepapiere, telefonische 

Terminvereinbarung: 07151 16 79 350 

oder 0172 60 39 182; 15 Uhr Die Mund-

harmonika-Oldies vom TPM stellen sich 

vor und laden zum Mitsingen ein, Bewir-

tung ab 14 Uhr.

Donnerstag, 2. Juli: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Aktiv 

und Fit – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Fran-

zösisch für Anfänger; 16.45 Uhr Franzö-

sisch Konversationskurs.

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-

landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-

mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 

Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 

kühlen Getränken und Eis.

Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im Bür-

gerbüro Oeffingen, Schulstraße 1. 

Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 1. Juli: 19.30 Uhr Monatstreff 

für alle Naturschutzinteressierte, NABU-

Zentrum Hönle-Ranch.

Freitag, 3. Juli: 19 Uhr Feierabendführung 

zu Mauerseglern und Schwalben, Treff-

punkt: Lutherkirche am Marktplatzbrun-

nen.

Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Das NaturFreundeHaus ist vom 20. Juni bis 

einschl. 5. Juli geschlossen. Es findet die 

Seniorenstadtranderholung der AWO Fell-

bach statt. Ab dem 11. Juli ist das Natur-

FreundeHaus zur gewohnten Zeit wieder 

geöffnet.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Fellbach
Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 

69337730, 

E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.

Montag, 29. Juni: 14 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-

fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-

le.

Dienstag, 30. Juni: 9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle; 9.30 Uhr Männerkoch-

gruppe, Gemeindezentrum der katholi-

schen Kirche; 11 Uhr Englisch-Schnupper-

kurs.

Mittwoch, 1. Juli: 9.30 Uhr Bewegen statt 

schonen, Schlössle; 8.30 Uhr Wanderung 

durch das Monbachtal.

Donnerstag, 2. Juli: 9.45 Uhr Denksport, 

Schlössle; 16 und 17 Uhr QiGong I und II, 

Seniorenhaus Hindenburgstraße 15; 16 

Uhr Computer-Sprechstunde, Schlössle.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden). Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 

585 676-60, 

E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de

Montag, 29. Juni: 9 Uhr Gymnastik, Senio-

renhaus Cannstatter Straße 95/1; 10.45 

Uhr Französisch; 11.30 Uhr Brush up on 

your English; 14 Uhr Internationale Frau-

ensportgruppe, Seniorenhaus Cannstatter 

Straße 95/1; 14 Uhr Radausfahrt für An-

gemeldete; 14.15 Uhr Die fünf Esslinger, 

Haus am Kappelberg; 14.30 Uhr Doppel-

kopf; 15 Uhr Filmnachmittag.

Dienstag, 30. Juni: 10 Uhr Englisch Mit-

telstufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 

14 Uhr Einzelberatung Patientenverfü-

gung/Vorsorgepapiere für Angemeldete; 

15 Uhr „Mit dem Wohnmobil rund um die 

iberische Halbinsel – Teil 1“ Reisebericht 

von Peter Hauke, Bewirtung ab 14 Uhr, 

Anmeldung erbeten unter Tel. 0711 

58567660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de; 15.30 

Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gymnastik, 

beides im Seniorenhaus Cannstatter Stra-

ße 95/1.

Mittwoch, 1. Juli: 9 und 10.15 Uhr Yoga, 

Seniorenhaus Cannstatter Starße 95/1; 

9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 

9.30 Uhr Radausfahrt für Angemeldete; 

14 Uhr Psychologiekurs (ausgebucht); 14 

Uhr Einzelberatung Patientenverfügung/

Vorsorgepapiere, Anmeldung erbeten 

unter Tel. 0711 58567660 oder per E-Mail 

an  mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Donnerstag, 2. Juli: 8.40 Uhr Fahrt nach 

Lorch zur Wanderung rund ums Kloster 

Lorch (für Angemeldete); 9.30 Uhr Spa-

nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-
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Termine - Treffs - Themen
Musikverein LYRA Schmiden
Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 

www.lyra-schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 

17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-

wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Montag, 6. Juli: 18 Uhr Sommerfest des 

Musikvereien Oefingen, Festplatz Oeffin-

gen.

Sonntag, 12. Juli: Auftritt beim Schmide-

ner Sommer – 12 bis 14 Uhr großes Blas-

orchester, 14.15 Uhr bis 15 Uhr Jugendor-

chester, Großes Haus Schmiden.

Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 

20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 

Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 

10, 70734 Fellbach

Chorprobe immer donnerstags von 19.45 

bis 21.45 Uhr, www.singchor-fellbach.de

Freitag, 3. Juli: 17.30 Uhr Chorprobe, Sän-

ger sind herzlich willkommen.

Stadtkapelle Fellbach 
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr, Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 

So, 14 bis 18 Uhr

bis 11. Oktober: Ausstellung Einfach gut 

– Dänisches Design.

Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So, 14 

bis 18 Uhr

bis 27. Juli:  LEGO-Lese-Café.

Kunstverein Fellbach e.V.

Samstag, 11. Juli: 19.30 Uhr Offene Büh-

ne auf dem Kunststückle, Esslinger Straße.

Design aus Dänemark stellt das 

Stadtmuseum vor. Foto:  Hartung 



Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Freitag, 26. Juni:20 Uhr Konzert Krupka 
Trio.
Sonntag, 28. Juni: 10 Uhr Diakonie Got-
tesdienst.
Pauluskirche  

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 28. Juni: 15 Uhr Himmelen – 
Klänge aus höheren Spheren.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Freitag, 3. Juli: 19.30 Uhr Meditativer 
Abendgottesdienst. 
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 28. Juni: 10 Uhr Erntebitt-Got-
tesdienst, Scheune Wolfgang Bürkle.
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Str
aße 1, Telefon 0711/511 219.
Montag, 29. Juni: 14 Uhr Singkreis (Kai 
Müller), DBH.
Dienstag, 30. Juni: 15 Uhr Treffpunkt 
Schmiden: Singen mit den Mundharmoni-
ka Oldies, DBH; 19 Uhr Ökumene Schmi-
den: Nachhaltig leben, MKH, Uhlandstr. 
65.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 27. Juni: 17.30 Uhr Beichtgele-
genheit und stille Eucharistische Anbe-
tung; 18.30 Uhr Vorabendmesse.
Dienstag, 30. Juni: 20 Uhr Kirchenge-
meinderat Fellbach: Öffentliche Sitzung, 
Franziskusheim.
Mittwoch, 1. Juli: 9 Uhr Messfeier, an-
schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-
chor Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 27. Juni: 18 Uhr Rosenkranz in 
ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 
Sprache.
Sonntag, 28. Juni: 10.30 Uhr Wort Gottes 
Feier.
Dienstag, 30. Juni: 18.30 Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Sonntag, 28. Juni:  10.30 Uhr Messfeier 
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor, 
anschließend Gemeindefest.
Montag, 29. Juni: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden, MKH.
Dienstag, 30. Juni: 19 Uhr Treffpunkt 
Ökumene: Nachhaltig leben, MKH.
Mittwoch, 1. Juli: 19.30 Uhr Kirchenchor 
Schmiden: Probe, MKH.
Donnerstag, 2. Juli: 18.25 Uhr Rosen-
kranz, MKH; 19 Uhr Messfeier, MKH; 19.30 
Uhr Projektchor: Probe.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Samstag, 27. Juni: 17.30 Uhr Dankan-
dacht zum Mitarbeiterfest.
Sonntag, 28. Juni: 9 Uhr Messfeier mit 
Taufe.
Freitag, 3. Juli: 19 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 28. Juni: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
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Sonntag, 28. Juni: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 28. Juni: 17 Uhr Junge Kirche; 
18 Uhr Gottesdienst, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 28. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst; 11.40 
Uhr Fika, schwedische Kaffeepause.
Freitag, 3. Juli: 17.30 Uhr Royal Rangers 
Stammtreff.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 28. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 28. Juni: 9.30 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehova

Sonntag, 28. Juni: 17 Uhr Vortrag „Was 
wir vom „Gott allen Trostes“ lernen kön-
ne“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder 
per Videokonferenz, Zugangsdaten  unter 
Tel.  07151 909110 oder E-Mail versfell-
bach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-
house.church/fellbach
Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 
11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 
freitags 18 Uhr.
Jeden Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe „Kükenkiste“.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten mittwochs (außer in den Schulfe-
rien) 9.30 bis 11 Uhr, keine Anmeldung. 
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 
montags von 10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; 
weitere Informationen unter www.drk-
fellbach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-
fellbach.de – neue Teilnehmende sind 
willkommen.
 Aktiv & Mobil Seniorengymnastik,  Anmel-
dungen unter sozialarbeit@drk-fell-
bach.de, DRK OV Fellbach, Ringstraßen 5.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver
waltung, Tel.  Sekretariat 0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS, 
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
5 79 944.
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Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@ t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de. 

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im sfz, Eberhardstraße 37.

VDK Ortsverband Fellbach-Schmiden-

Oeffingen

Jeweils am 2. Mittwoch des Monats berät 

Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 

bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3.  

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 

Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 

des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 

Ehrenamtliche bei der Reparatur von 

Elektronik, Haushaltsartikeln und mehr.   

Fragen:  E-Mail reparatur-cafe@fell-

bach.de

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von Samstag, 27. Juni, 

bis Freitag, 3. Juli.

„Die Legende des Wüstenkindes“: Sa  und 

So 14.30 Uhr.

„Vivaldi und Ich“: Sa und So 17 Uhr; Mo 

19.30 Uhr; Di 19.30 Uhr (OmU).

„Ticket ins Leben“: Sa 19.30 Uhr; So 19.30 

Uhr (OmU); Mo bis Mi 17.15 Uhr.

„On Drive“: Mi 19.30 Uhr (OmEngU).

„Love Me Tender“: Do 20 Uhr (OmU).

„Nürnberg“: Do und Fr 16.45 Uhr. 

„Ab durch die Mitte – Mit Vollgas durch 

Paris“: Fr 20 Uhr. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Dienstag, 7. Juli: 18 bis 21 Uhr Aktienhan-

del – Charttechnik für Einsteiger*innen, 

Eisenbahnstr. 23, Raum 01.

Samstag, 11. Juli: 10.30 bis 14 Uhr Ge-

sund mit Ayurveda, Eisenbahnstr. 23, 

Lernküche.

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr. Jeden letzten Samstag 
im Monat ist Girls Day.
Dienstag, 30. Juni: geöffnet.
Donnerstag, 2. Juli Ihr dürft eigene But-
ter herstellen und probieren. TN-Beitrag 1 
Euro. 
Freitag und Samstag, 3. und 4. Juli: ABI-
Übernachtung – nur mit Voranmeldung.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Nächster Termin:  Freitag, 
26. Juni und 3. Juli.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
ab Freitag, 1. Mai: Nordic Walking Lauf-
treff: Fellbach, ab sofort Parkplatz Wald-
schlössle, montags und mittwochs jeweils 
um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-
cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
RFV Fellbach e.V.
Hinterer Bühl 8, 70734 Fellbach
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Sturzprophylaxe mitt-
wochs 10.40 – 11.30 in der Gäuäckersport-
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halle 1 (Bühlstr. 141); Adipositas-Sport 
dienstags 11-11.50 Uhr im Sportzentrum 
LOOP; Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-
10 Uhr im Sportzentrum LOOP.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
Donnerstag, 2. Juli: 19.45 Uhr Jahres-
hauptversammlung der SVF Turnabtei-
lung, im Balance/loop, Bühlstr. 145.
SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-
nahme des Sportabzeichens für Kinder/
Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 
im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 
montags von 18 bis 20 Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Angebo-
te Gymnastikraum der Turn- und Festhal-
le; donnerstags 19 Uhr Tap Dance III; 20 
Uhr Jazzstyle,  Spiegelsaal Sporthalle 2; 
Anmeldungen per E-Mail an _s.fab-
bro@gmx.de oder per Telefon 0711/519 
815. 
 Informationen unter www.tanz-balance-
oeffingen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Termine - Treffs - Themen

Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 27. Juni: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Apotheke am Markt-
platz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen.
Sonntag, 28. Juni: Stadt Apotheke im Ärztehaus Fellbach, Bahnhofstr. 52, Fellbach; 
Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen.
Montag, 29. Juni: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen; 
Apotheke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.
Dienstag, 30. Juni: Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach; Apotheke im Carré, 
Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt.
Mittwoch, 1. Juli: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Römer Apotheke 
Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal.
Donnerstag, 2. Juli: Neue Apotheke Schmiden, Gotthilf Bayh Str. 4, Fellbach; Kur Apo-
theke Bad Cannstatt König Karl Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt.
Freitag, 3. Juli: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; Apotheke 
Alte Mühle Obertürkheim, Augsburger Str. 674, S-Obertürkheim.
Samstag, 4. Juli: Trauben Apotheke, Vordere Str. 1, Fellbach; Remstal Apotheke, Ruhr-
str. 5, Waiblingen. 
Sonntag, 5. Juli: Sonnen Apotheke Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; Apotheke 
am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.



Er  ist seit vielen Jahren eine verlässliche 
Informationsquelle für die Bürgerinnen 
und Bürger in Fellbach, Schmiden und 
Oeffingen: Der Fellbacher Stadtanzeiger. 
Woche für Woche informiert er über aktu-
elle Entscheidungen aus dem Rathaus, 
öffentliche Bekanntmachungen, Veran-
staltungen, Vereinsaktivitäten sowie das 
kulturelle und gesellschaftliche Leben in 
der Stadt. Auch Hinweise zu Bürgerser-
vices, Baustellen, Projekten der Stadtent-
wicklung, Schulen, Kindergärten und 
kirchlichen Angeboten finden hier ihren 
Platz. Kurz gesagt: Der Stadtanzeiger 
bündelt alles Wissenswerte aus Fellbach 
und sorgt dafür, dass die Bürgerinnen und 
Bürger stets gut informiert sind.

Durch eine Umstellung bei der Vertei-
lung erhalten derzeit jedoch nicht mehr 
alle Haushalte den Stadtanzeiger wie ge-
wohnt. Hintergrund ist, dass die Zustel-
lung inzwischen gemeinsam mit Pros-
pekten erfolgt.

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, die Informationen aus dem Fellba-
cher Stadtanzeiger vermissen und ihn 
künftig wieder regelmäßig in Ihrem 
Briefkasten erhalten möchten, bitten 
wir Sie um eine kleine Mithilfe: Bringen 
Sie den extra hierfür vorgesehenen Auf-

fellbACH. Das für Sonntag, 28. Juni, ge-
plante Kinderkulturfest der Stadt Fellbach 
muss witterungsbedingt abgesagt werden. 
Grund sind die anhaltend hohen Tempe-
raturen: Laut aktueller Wetterprognosen 
werden am Wochenende konstant Werte 
von über 35 Grad erwartet. >Die Entschei-
dung ist uns nicht leicht gefallen<, erklärt 
Maja Heidenreich, Leiterin des Kultur-
amts. 

>Nach sorgfältiger Abwägung der Risi-
ken sind wir jedoch zu dem Ergebnis ge-
kommen, dass eine Außenveranstaltung 
zwischen 14 und 17 Uhr 3 also in der hei-
ßesten Phase des Tages 3 insbesondere 
für Familien mit kleinen Kindern eine er-
hebliche Belastung darstellen und ge-
sundheitliche Risiken mit sich bringen 
kann. Die Gesundheit hat für uns oberste 
Priorität.< red

Kinderkulturfest
ist  abgesagt

fellbach.   Wer durch die Straßen Fell-
bachs wandert, sieht  vor allem  ein gut be-
stelltes Städtchen. Was vor allem auffällt , 
sind Gebäude mit Fachwerk, die  die Stadt 
unterm Kappelberg  zu einem lauschigen 
Ort  umgeben von Weinbergen machen.  
Die Beschaulichkeit ist das eine. die an-
dere Seite ist aber:  wie kann man behut-
sam solche oft denkmalgeschützten Häu-
ser erhalten oder besser gesagt herrich-
ten? 

  Vom 29. Juni bis 13. Juli ist die Wan-
derausstellung von Zukunft Altbau im 
Rathaus Fellbach zu Gast. Anhand reali-
sierter Projekte aus Baden-Württemberg 
zeigt sie die große Bandbreite energeti-
scher Sanierungen 3 vom über 450 Jahre 
alten Fachwerkhaus über klassische Ein- 
und Zweifamilienhäuser bis hin zu 

Wohnhochhäusern und Schulgebäuden.  
Bilder und Projektbeschreibungen ver-
anschaulichen, wie die Gebäude fit für die 
Zukunft gemacht wurden.  Ein Beispiel ist 
die Stuttgarter Uhlandschule von 1954. 
Anhand von diesem Modell wird klar : 
von 2013 bis 2027 wurde die Schule sa-
niert. Dabei kamen innovative Lösungen 
und Baustoffe zum Einsatz.   Die  Inhalte 
sind so aufbereitet, dass sie sich auch oh-
ne  Vorkenntnisse   erschließen lassen.  

Die Ausstellung lädt dazu ein, sich zu 
informieren und Anregungen für eigene 
Sanierungsvorhaben mitzunehmen. Be-
sucherinnen und Besucher können sie im 
Foyer des Rathauses Fellbach montags 
bis mittwochs von 8 bis 16 Uhr, donners-
tags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 
13 Uhr besichtigen. red

Fit für die Zukunft gemacht
Wanderausstellung von Zukunft Altbau im Rathaus Fellbach

kleber >Fellbacher Stadtanzei-
ger. Ja, bitte!< gut sichtbar an 
Ihrem Briefkasten an. Damit 
stellen Sie sicher, dass der Stadt-
anzeiger bei der gemeinsamen 
Verteilung zuverlässig zugestellt 
werden kann. Den Aufkleber be-
kommen Sie über die MMD Ver-
teildienst GmbH & Co. KG  unter  
Telefon  07 11/72 05 54 40  oder 
per E-Mail an qualitaet@ 
mmd-verteildienst.de 

Sollten Sie trotz des ange-
brachten Aufklebers keinen 
Stadtanzeiger erhalten, können 
Sie dies unter derselben Telefon-
nummer oder E-Mailadresse 
melden.  Reklamationen werden 
zeitnah bearbeitet.
Wer den Stadtanzeiger zusätz-
lich digital lesen möchte, findet 
sämtliche Ausgaben auch online 
unter:
www.fellbach.de/de/Aktuelles/
Stadtanzeiger 
oder einfach 
den neben-
stehenden 
QR-Code 
scannen.

Verlässliche Informationsquelle
So landet der Fellbacher Stadtanzeiger wieder regelmäßig im Briefkasten
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Ganz im Zeichen des Europäischen
Kultursommers mit den Gastlän-
dern Dänemark, Norwegen, Schwe-
den steht in diesem Jahr das Kinder-
kulturfest, Das Motto am Sonntag,
28. Juni, von 14 bis 17 Uhr auf dem
Kirchplatz Fellbach lautet „Von Bul-
lerbü nach Lönneberga“ und bietet
Spaß und Spiel für Kinder aller Al-
tersstufen.

Ein Suppenschüssel-Parcours für
Michel, Pippi Langstrumpfs „Klei-
nen Onkel“ als Bastelvorlage und
eine große „Welt, wie sie uns ge-
fällt“ mit der Kunstschule – die
Werkstätten der Fellbacher Institu-
tionen und Einrichtungen bieten
mit originellen Bastelangeboten
und vielen anderen fantasievollen
Aktionen wieder allerhand Mög-
lichkeiten zum Spielen und Kreativ-
werden! Es entstehen Schärenschif-
fe, die zwischen den südschwedi-
schen Inselchen bei Bullerbü
schwimmen können, und mit Lotta
aus der Krachmacherstraße kann
Fahrrad gefahren werden.
Für eine Stärkung ist bestens ge-

sorgt: vom Deftig-Kräftigen bis zu
süßen Angeboten steht alles bereit.
Auch schlechtes Wetter ist kein
Grund, das Fest ins Wasser fallen zu
lassen. Dann tritt der „Regenplan“
in Kraft.
Wie immer ist der Eintritt frei.

Kinderkulturfest im
Kultursommer

Das Kinderkulturfest steht im Zeichen
des Kultursommers. Foto: privat

Die Fiesta International ist ein fester
Bestandteil Fellbachs. Es ist ein un-
gezwungenes Fest, bei dem man
neue Kulturen kennenlernen kann –
sei es durch kulinarische Angebote,
musikalische Darbietungen oder
tänzerische Auftritte. Nach 50 Jah-
ren ist die Fiesta International
längst zu einem Stück Fellbacher
Tradition geworden. Denn vor ge-
nau einem halben Jahrhundert, am
12. Juni 1976, wurde erstmals auf
den Keltervorplatz eingeladen. Ziel
war es, „sich über den Arbeitsplatz
hinaus kennenzulernen, Kontakte
zu knüpfen und Vorurteile abzu-
bauen.“ Kultur, Musik und Kulinarik
waren von Anfang an das verbin-
dende Motto für Fellbacher sowie
deren Gäste aus anderen Städten.
So entstand die Fiesta Internatio-

nal, die traditionell am dritten Juni-
wochenende stattfindet, in diesem
Jahr jedoch aufgrund des Europäi-
schen Kultursommers und der Fête
de la Musique ausnahmsweise auf
das zweite Juniwochenende verlegt
wurde.
Die musikalische Eröffnung über-

nahm der Griechische Kultur- und
Elternverein Fellbach, bevor er die
Bühne an Oberbürgermeisterin
Gabriele Zull übergab. „Wir spüren,
wie kostbar es ist, sich zu begegnen:
einander zuzuhören, miteinander
zu tanzen und zu lachen“, erklärte
Zull in ihrer Eröffnungsrede. Getra-
gen wird die Fiesta International
von Menschen mit Einwanderungs-
geschichte, von Freundeskreisen,
Vereinen und Familien. „Sie stehen
sinnbildlich für das Motto dieses
Wochenendes: Kultur. Musik. Kuli-
narik. Und vor allem: Respekt, Neu-
gier und Freude am Miteinander“,
betonte Zull.
Auf die Eröffnungsrede folgte ein

weiteres Lied des Griechischen Kul-
tur- und Elternvereins, das die Tanz-
fläche eröffnete und zum Folklore-
tanz einlud. Anschließend begeis-
terte feuriger Flamenco des Stutt-
garter Flamenco Festivals das Publi-

kum. Die Brasilianisch-Deutsche In-
teressengemeinschaft hatte die
Gruppe Repicando eingeladen, die
mit ihren Sambatrommeln zumMit-
machen animierte. Sambatänzerin-
nen sorgten im Anschluss für weite-
re Begeisterung und brachten das
Publikum zum Mittanzen. Den mu-
sikalischen Ausklang gestaltete das
Centro Italiano Fellbach mit MC
Nando, der die Menge ebenfalls
zum Tanzen brachte.
Der Samstag begann mit fröhli-

cher Musik des Handharmonika-
Clubs Fellbach, eingeladen vom SV
Fellbach Fußball. Es folgte der
Deutsch-Ukrainische Verein Rems-
Murr mit ukrainischem Gesang. Da-
nach präsentierten der Arabische
Verein Fellbach einen Volkstanz so-
wie der Albanische Kulturverein
Fellbach Folklore und Live-Musik.
Der Club Argentino Deportivo
Stuttgart brachte seine Kinder- und
Jugendtanzgruppe auf die Bühne.
Anschließend begeisterte der Türki-
sche Verein Fellbach mit traditionel-
ler Folklore. Der Griechische Kultur-
und Elternverein präsentierte an-
lässlich seines 50-jährigen Jubilä-
ums Tänze aus ganz Griechenland.
Den Abschluss bildeten Bollywood-
Tänze des India Culture Forum so-

wie italienische Musik des A.C. Az-
zurri Fellbach.
Der Sonntag begann mit Pasión

Flamenca, die spanischen Flamenco
präsentierten. Die Brasilianisch-
Deutsche Interessengemeinschaft
zeigte zudem Capoeira. Der
Deutsch-Ukrainische Verein Rems-
Murr begeisterte erneut mit Ge-
sang. JugendGoesZukunft stellte
sich am Sonntag vor, hatte jedoch
bereits das gesamte Wochenende
über Angebote wie Kinderschmin-
ken und Tattoos bereitgestellt. Das
Centro Português de Fellbach prä-
sentierte portugiesische Bräuche
und Folklore. Die Asiatische Folklo-
regruppe des TSV Schmiden beein-
druckte mit Tanz, Musik und Taiji
aus der chinesischen Kultur. Der Al-
banische Kulturverein Fellbach ver-
einte erneut Tanz und Live-Musik
auf der Bühne. Es folgten eine musi-
kalische Performance des Griechi-
schen Kultur- und Elternvereins so-
wie als Abschluss Calabria Folk vom
Club Calabria Fellbach.
Auch bei der 49. Ausgabe der Fi-

esta International zeigte sich ein ab-
wechslungsreiches Programm, bei
dem kulinarisch, musikalisch, tänze-
risch und kulturell für jeden Besu-
cher etwas geboten war.

Ein besonderes Fest feiert Jubiläum
50 Jahre Fiesta International in Fellbach

Die Fiesta bot wieder Kultur, Musik und Kulinarik. Foto: Marcigliano

Mit diesem Aufkleber am Briefkasten 
wird der  Stadtanzeiger zuverlässig zuge-
stellt. Fotos: privat
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Cordon Bleu
inkl. Glas Hauswein oder Eistee 0,5 l

22.6.-5.7.
19,80 €

Kultur

Vier Künstler, eine Ausstellung  
ist  im KunstWerk Fellbach  zu 
sehen 3 gern vorbeischauen!

Seite 3

Kolumne 

>Wir Deutschen leben in einer 
toxischen Beziehung mit dem 
Wetter<, glaubt Ostermann. 

Seite  5

Lokales 

Württembergische Flippermeis-
terschaft in Fellbach  hat 
stattgefunden. 

Seite  2

EINLADUNG · WIEDER LÄCHELN

Schluss mit dem versteckten
Lächeln: „Ich traue mich endlich
wieder zu lachen."

Viele Menschen verstecken ihr Lächeln seit
Jahren – die Hand vor dem Mund, kein Foto, kein
o昀؀enes Lachen. Dr. Martin Graz aus Möglingen,
nur 10 Minuten von Stammheim und
Zu昀؀enhausen entfernt, erklärt, wie Patienten
Schritt für Schritt aus diesem Versteck
herauskommen – diskret, ohne Vorwürfe und in
ihrem Tempo.

Viele Patienten schämen

sich für ihre Zähne. Was

sagen Sie ihnen?

Bitte kommen Sie trotzdem.

Wir haben schon alles

gesehen, bewerten

niemanden, machen keine

Vorwürfe. Dass Sie sich

trauen, respektieren wir

sehr.

Was, wenn ich nicht

einmal den Mund ö昀؀nen

will?

Dann ö昀؀nen Sie ihn nicht.

Beim ersten Gespräch reden

wir nur – Sie entscheiden,

wann und wie es weitergeht.

Wie schnell kann ich

wieder o昀؀en lächeln?

Oft schon nach dem ersten

Schritt. Provisorische

Versorgungen geben Ihnen

sofort ein ansehnliches

Lächeln zurück, während die

Implantate einheilen.

Was kostet das – und gibt

es Ratenzahlung?

Beim kostenlosen

Erstgespräch besprechen

wir Behandlungsplan und

Kosten o昀؀en und schriftlich.

Monatliche Ratenzahlung ist

möglich.

Donnerstag, 16. Juli 2026 | 17:00 Uhr

Patienten-Infoabend: Wieder o昀؀en lächeln
können

Zahnarztpraxis Dr. Graz | Im Heuleger 28, 71696

Möglingen

Exklusiv für max. 10 Teilnehmer – Voranmeldung

erforderlich!

Anmeldung: Tel. 07141 - 48 29 81

Über die Zahnarztpraxis Dr. Graz

Dr. Martin Graz – Implantologe in 2. Generation – verbindet

über 10 Jahre Erfahrung mit digitaler 3D-Planung und

persönlicher Betreuung. Wir empfangen Patienten ohne

Bewertung, mit Zeit und Diskretion: erstes Gespräch ohne

Behandlung, Dämmerschlaf auf Wunsch, hauseigenes

Meisterlabor. Parkplätze direkt vor der Tür.

Dr. Martin Graz
Zahnarzt · Implantologe

Möglingen · 5 Min. von der

A81

Unser Versprechen:

Diskrete Beratung✓

Erstgespräch ohne

Behandlung
✓

Implantologe in 2.

Generation
✓

Dämmerschlaf möglich✓

Kostenlose Erstberatung✓

Keine Vorwürfe, keine

Scham

•

In Ihrem Tempo•

Diskret & vertraulich•

Jetzt Platz sichern – nur 10 Plätze verfügbar:
Zahnarztpraxis Dr. Graz | Im Heuleger 28, 71696 Möglingen

Tel. 07141 - 48 29 81 | www.praxis-graz.de

ANZEIGE

Mehr Infos

online

Nur 10 Min. von Stammheim & Zu昀؀enhausen – direkt an der A81

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.
www.stuttgarter-wochenblatt.dewww.stuttgarter-wochenblatt.de



Von Chris Lederer

Fellbach. Die Flipperkugel sieht aus, als 
folge sie nur dem Zufall. Sie schießt über 
Rampen, prallt an Gummis ab, wechselt ab-
rupt die Richtung und verschwindet manch-
mal nach wenigen Sekunden dort, wo sie nie-
mand haben will: unten im Auslauf zwischen 
den beiden Flipperfingern. Für den Laien ist 
das ein hektisches Spiel aus Licht, Lärm und 
viel Glück. Der Eindruck täuscht. Das zeigt 
sich bei der offenen württembergischen 
Flippermeisterschaft in Fellbach. Rund 60 
Spielerinnen und Spieler sind an diesem 
Samstag in die Räume der Flipperfreunde 
Fellbach nach Schmiden gekommen, um  die 
Kugel länger im Spiel zu halten als die Kon-
kurrenz 3 und damit auch den Zufall so weit 
wie möglich zurückzudrängen.

In den Vereinsräumen an der Wilhelm-
Stähle-Straße 5 blinkt, klackert, klingelt und 
sirrt es. Elektronische Soundeffekte überla-
gern sich, Stahlkugeln rasen unter Glas-
scheiben hindurch, auf Displays laufen Ani-
mationen. Dazwischen stehen die Spielerin-
nen und Spieler, leicht nach vorn gebeugt, 
die Hände an den Knöpfen, den Blick fest auf 
das Spielfeld gerichtet. 

Nicht bei allen läuft es rund: >Alter, die 
Kiste ist heute ein echter Kampf<, sagt einer, 
nachdem seine dritte Kugel  in den Auslauf 
gerollt ist. Der Satz klingt beiläufig, trifft 
aber ziemlich genau, worum es an diesem 
Tag geht. Der Gegner steht nebenan. Ge-
spielt wird  immer auch gegen das Gerät.

Der Verein zählt aktuell 27 Mitglieder. Im 
Vereinskeller, einer ehemaligen Metzgerei, 
stehen 34 Flipperautomaten. Für die Meis-
terschaft bedeutet das eine beachtliche 
Bandbreite: vom >Eight Ball< von Bally aus 
dem Jahr 1977 bis zu einem modernen >Star 
Wars<-Flipper der Marke Stern. Dazwischen 
liegen fast fünf Jahrzehnte Spielgeschichte 3 
und Welten im Spielgefühl.

In der Vorrunde spielen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer jeweils 26 Partien an 
zufällig ausgewählten Flippern.  Gegner und 
Geräte werden zugelost. Drei Kugeln hat je-
der Spieler pro Partie. >Nach den Finalrun-
den tragen die besten vier den Titel unter 
sich aus<, erklärt Turnierleiter  Frank Goeltl. 

>Ballkontrolle ist das oberste Gebot< 3 
Tipps vom Profi

>Ballkontrolle ist das oberste Gebot<, sagt 
Thomas Pfister von den Flipperfreunden 
Fellbach. Er beschreibt damit den Unter-
schied zwischen Gelegenheitsspielern und 
Turnierspielern wie etwa Ben Moser, der im 
April die offene deutsche Meisterschaft ge-
wonnen hat und auch in Fellbach mit von der 

Partie ist.  >Anfänger feuern die Kugel meist 
sofort wieder nach oben. Erfahrene Spieler 
bringen sie auf einem Flipperfinger zur Ru-
he, legen sich den nächsten Schuss zurecht 
und spielen dann gezielt auf Rampen, Bah-
nen oder bestimmte Trefferflächen<, sagt 
Pfister. Klingt einfach. Ist es aber nicht. Die 
Kugel rollt nicht immer brav dorthin, wo 
man sie haben möchte. Sie springt, rutscht, 
prallt ab, wird von einem Slingshot zur Seite 
geschossen oder nimmt eine Bahn, die den 
Spieler alt aussehen lässt. In der Mitte zwi-
schen den Flipperfingern wartet der Auslauf. 
Kommt die Kugel genau dorthin, bleibt oft 
nur ein Wimpernschlag, um sie noch einmal 
zurück ins Spiel zu bringen. Zum Können ge-
hört deshalb auch Regelwissen. Moderne 
Flipperautomaten sind deutlich komplexer, 
als ihr Ruf vermuten lässt. Hinter blinkenden 
Lichtern und Soundeffekten verbergen sich 
Spielmodi, Bonusketten und Aufgaben.

>Avengers: Infinity Quest< 3 Wochenlan-
ge Lernkurve für Profis

Pfister zeigt auf eines seiner Lieblingsmo-
delle, den >Avengers: Infinity Quest<. Um 
dieses Gerät wirklich zu verstehen, könne 
man mehrere Wochenenden mit einem er-
fahrenen Spieler lernen, sagt er. Das Regel-
werk fülle ganze Seiten. Wer erfolgreich sein 
will, muss wissen, welche Ziele zuerst getrof-
fen werden sollten, wann Missionen sinnvoll 
sind und wie sich Multiball-Phasen mit hö-
heren Wertungen verbinden lassen.

>Immer schön dahin schießen, wo es 
blinkt, Jungs<, sagt ein Teilnehmer im Vor-
beigehen. Das ist nur die halbe Wahrheit. Gu-
te Spieler arbeiten sich mit Regelblättern 
und ausführlichen Video-Tutorials in die 
einzelnen Geräte ein. Oft geht es darum, 
leuchtende Ziele nicht irgendwie, sondern in 
bestimmter Reihenfolge anzuschießen 3 da-
mit Missionen starten, Wertungen steigen 

oder eine spätere Multiball-Phase  mehr 
Punkte bringt, erklärt Pfister.

Ganz verschwindet der Zufall nie. Ein 
Bumper kann die Kugel überraschend um-
lenken, ein Slingshot sie  in die Outlane schi-
cken; eine der seitlichen Bahnen Richtung 
Auslauf. Deshalb gehört zum Flippern auch 
das kontrollierte Anstoßen des Automaten, 
das sogenannte >Nudging<. Die Spieler ge-
ben dem Gehäuse seitlich oder frontal Stöße, 
um den Lauf der Kugel zu beeinflussen 3 eine 
Wissenschaft für sich. Erlaubt ist das nur in 
Maßen. Im Inneren des Flippers registriert 
ein Mechanismus, ob zu heftig gerüttelt 
wird. Ist der Stoß zu stark, meldet der Auto-
mat >Tilt< 3 die Kugel ist verloren. Wer eine 
Weile zusieht, erkennt schnell: Flippern ist 
kein bloßes Reaktionsspiel.  

Ein Automat aus den 1970er-Jahren 
spielt sich anders als ein aktuelles Gerät mit 
großem Display und komplexen Missionen. 
Alte Flipper können geradliniger wirken, 
sind aber nicht automatisch einfacher. Wer 
ihre Eigenheiten kennt, hat einen Vorteil. 
Wer sie nicht kennt, muss schnell lernen.  
Denn:  Sich erst mal warmspielen darf man 
bei Turnieren nicht. >Anschauen ja, aber 
nicht anfassen<, erklärt ein Spieler und  lacht.

Angepackt wird dagegen schon 3 von den 
Flipperfreunden. Denn dass die Württem-
bergische Meisterschaft in Fellbach stattfin-
den kann, liegt auch an viel ehrenamtlicher 
Arbeit. Die Automaten wollen gepflegt wer-
den. Gummis verschleißen, Flipperfinger 
können ausfallen, Kontakte müssen funktio-
nieren, Spielflächen werden geputzt.

Ein neuer Top-Flipper kostet schnell gut 
10.000 Euro. Je nach Modell und Ausführung 
kann es auch teurer werden. Gebrauchte Ge-
räte sind deutlich günstiger zu bekommen, 
brauchen aber oft zusätzliche Arbeit, Ersatz-
teile und technisches Verständnis. Ein Ver-
ein wie die Flipperfreunde Fellbach sammelt 
deshalb nicht nur Spielgeräte, sondern auch 
Wissen darüber, wie man diese Maschinen 
am Laufen hält.

Ben Moser triumphiert
 mit 93 Millionen Punkten

Irgendwann rollt wieder eine Kugel los.  Ben 
Moser hat die Ruhe weg.  Der amtierende 
Deutsche Meister hält die Kugel am >Termi-
nator 2 3 Judgment Day< auf dem rechten 
Flipperfinger, lässt sie einen Augenblick lie-
gen, als würde er sie fragen, ob sie bereit ist. 
Dann schnellt der Finger nach oben. Die Ku-
gel schießt über eine Rampe, verschwindet 
kurz, kommt zurück, prallt ab, wird im letz-
ten Moment gerettet 3 und bleibt im Spiel. 
Ein paar Zuschauer bleiben stehen.    Am Ende 
der Partie hat Moser in dieser Runde 93 Mil-
lionen Punkte, sein Kontrahent nur 22 Mil-
lionen. Später holt sich der Favorit auch die 
Landesmeisterschaft.

 Der Zufall gehört zum Flippern immer 
dazu. Aber bei den Guten ist er nur noch der 
kleine Teil einer Partie, der sich nicht kont-
rollieren lässt. Der große Rest ist Können. 
Infos unter https://flipperfreunde-fellbach.de/

Mit Feingefühl an den Flipperfingern
Bei der  Württembergischen 

Flippermeisterschaft in Fellbach 
zeigt sich: Die Kugel macht oft, 
was sie will. Doch gute Spieler 

zähmen den Zufall. 

Mehr als 30 verschiedene Modelle können bei den Fellbachern bespielt werden. Fotos: Stoppel

Operation am offenen Herzen: ein   Flipper wird fix wieder flott gemacht.

Der Vereinskeller befindet sich in einer ehemaligen Metzgerei an der Wilhelm-Stähle-Straße.

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Rienth's Weintreff 70736 Fellbach, im Hasentanz 8-10 Wir haben geöffnet, täglich ab 11 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel.: 0711 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Spezialitäten.

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstraße 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet, Salatwochen, Montag Ruhetag, Dienstag-Freitag und Sonntag ab 11 Uhr
einfach gut Tel.: 07181/9940333, www.schmiegs-rems-besen.de Samstag ab 14 Uhr. Wechselnde Tagesessen! Terrasse bei schönem Wetter geöffnet.

Aubesen 70736 Stuttgart-Münster, Austraße 66, Geöffnet 26. Juni - 28. Juni, 10. Juli -12. Juli und 24. Juli - 26. Juli, Mo. Ruhetag,
Familie Bauer Tel.: 0711/594104 Di - Sa 11 - 22.30 Uhr, Küche bis 20 Uhr. So. 11 - 19.30 Uhr, Küche bis 19 Uhr. Reservierung nur tel.

Jessys Weinlounge 70327 Stgt.-Rotenberg, Württembergstr. 120 (Bus: Aspen) Noch bis 18. Juli. Immer Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr.
Weingut Warth Tel.: 0170 4504545, www.warthwein.de, mail@warthwein.de Genießen Sie im Weingut unser Lounge-Atmosphäre bei feinem Wein und lecker Essen.

WEIGOLA
RAUMPFLEGE

Unser Service:
Unterhaltsreinigung

Grünanlagenpflege

Glasreinigung

Sonder- und Spezialreinigung

Hausmeisterservice

Winterdienst

Entrümpelung

Baureinigung
Teppich & Mattenreinigung
und vieles mehr...

Seit mehr als 100 Jahren ihr professioneller
Reinigungsdienstleister.

KONTAKT:
Tel.: 0711 58 20 94
info@weigola-raumpflege.de
weigolaraumpflege.de

Hier
scannen:

SENIORENHILFE
www.derhausengel.de
Tel: 0174-8848114

Wiederherstellung

statt

Neukauf!

07181- 48 66 85

picobello

Inh. G. Bockstette, 73650 Winterbach
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Sparen Sie durch Neueinfärbung
bzw. Instandsetzung Ihrer wertvollen
Ledermöbel! Kostenlose Beratung
inklusive Liefer- und Abholservice.

Verschlissene

Ledergarnituren?
Ledermöbel-Service
und Neueinfärbung

Pfadfinder im Großstadtdschungel.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Weil deine Stadt alles hat.

Jetzt die Online- & Lieferservices  
ihrer lokalen Fachgeschäfte nutzen!

FELLBACHER WOCHENBLATTSEITE 2 26.6.2026
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Die vier Künstler der Ausstellung >Appetit auf Kunst< im KunstWerk Fellbach Foto: privat

fellbach. Mit großem Publikumsinteresse 
wurde jetzt  die Ausstellung >Appetit auf 
Kunst< im KunstWerk Fellbach eröffnet.   
Zahlreiche kunstinteressierte Besucherin-
nen und Besucher folgten der Einladung und 
sorgten für eine lebendige und inspirierende 
Vernissage in den Räumen  des KunstWerks 
Fellbach. 

In ihrer Begrüßung hob Brunhilde Sauer-
Baur, die Beirätin des KunstWerks,   die be-
sondere Vielfalt der Ausstellung hervor. 
Unter dem Titel >Appetit auf Kunst< präsen-
tieren vier Kunstschaffende ihre sehr unter-
schiedlichen künstlerischen Positionen: 
Hansmartin Scheub (Fotografie), Ilona Kauf-
mann (Malerei), Dora Theodoridou (Linien-
grafik) und Siegfried Groß (Malerei).

Die Einführung in die Ausstellung über-
nahm die Waiblinger Kunsthistorikerin Ute   
Schönfeld-Dürrfuß, die die Werke und 
Arbeitsweisen der Künstlerinnen und 
Künstler eindrucksvoll vorstellte. Dabei 

rakteristischen Figuren laden zur Auseinan-
dersetzung mit Fragen nach Identität, Wahr-
nehmung und dem modernen Leben ein. Die 
großformatigen Leinwände verbinden 
zeichnerische Präzision mit philosophischer 
Tiefe.

Mit seinen Fotografiken zeigt Hansmar-
tin Scheub urbane Momentaufnahmen, die 
im öffentlichen Raum entstehen. Aus spon-
tanen Smartphone-Fotografien entwickelt 
er durch digitale Bearbeitung poetische Bild-
welten zwischen Realität und Imagination. 
Themen wie Vergänglichkeit, Würde, Ein-
samkeit, Erinnerung und Hoffnung prägen 
seine Arbeiten.

 Die musikalische Umrahmung sowie die 
anschließende Bewirtung rundeten den 
Abend stimmungsvoll ab.  Zu sehen  ist die 
Ausstellung in der Schorndorfer Straße 33,   
noch  am Wochenende 27. und  28. Juni jeweils 
von 14 bis 18 Uhr. Die Finissage findet dann 
am Sonntag, 28. Juni um 16 Uhr statt. red

wurde deutlich, wie unterschiedlich die aus-
gestellten Arbeiten sind und wie gerade die-
se Vielfalt den besonderen Reiz der Ausstel-
lung ausmacht.

Der Maler Siegfried Groß beeindruckt mit 
hintergründigen, oft humorvoll-ironischen 
Bildwelten, die gesellschaftliche Entwick-
lungen reflektieren und zugleich Raum für 
eigene Interpretationen lassen. Seine unge-
brochene Schaffenskraft zeigt sich insbe-

sondere in mehreren Werken, die erst im Jahr 
2026 entstanden sind.

Die Künstlerin Dora Theodoridou prä-
sentiert filigrane Liniengrafiken sowie farb-
intensive Arbeiten, die aus einem intuitiven 
schöpferischen Prozess entstehen. Ihre Wer-
ke verbinden Freiheit und Ordnung zu 
eigenständigen, harmonischen Bildkompo-
sitionen. Im Mittelpunkt der Arbeiten von 
Ilona Kaufmann steht der Mensch. Ihre cha-

Appetit auf Kunst 
im KunstWerk

Vier Künstler, eine Ausstellung und vielfältige Ausdrucksmöglichkei-
ten sind  noch bis zum 28. Juni im KunstWerk Fellbach zu sehen.  

fellbach. >Wir haben es nicht gut gemacht< 
- Ingeborg Bachmann und Max Frisch 3 heißt 
es am Donnerstag, 25. Juni,  19  Uhr.  Zum 100. 
Geburtstag Ingeborg Bachmanns findet eine   
Brieflesung mit Nina Kunzendorf und Wolf-
ram Koch in der  Schwabenlandhalle Fellbach 
im  Uhlandsaal  statt.  Im November 2022 er-
schien der Briefwechsel Ingeborg Bachmann 
3 Max Frisch, eine literarische Sensation. Die 
rund 300 Briefe werfen ein neues Licht auf 
das Verhältnis der bedeutenden Schriftstel-
ler: ein Lieben und Ringen auf Augenhöhe. 
Die sprachlich mitreißenden Briefe sind 
nicht nur Zeugnisse einer leidenschaftlichen 
und ambivalenten Liebe, sondern große Li-
teratur. 

Ingeborg Bachmann   war eine österreichi-
sche Schriftstellerin. Sie ist eine der bedeu-
tendsten deutschsprachigen Autorinnen des 
20. Jahrhunderts. In den 1950er Jahren wur-
de sie mit Gedichten wie Alle Tage, Die ge-
stundete Zeit, Erklär mir, Liebe und Reklame 
bekannt. In dieser Zeit veröffentlichte sie 
auch Hörspiele, darunter Der gute Gott von 
Manhattan (1958).  Die Beziehung zu Max 
Frisch war immer eine Verbindung, die im 
Fokus der Öffentlichkeit stand: zwei Stars 
der Literaturszene sind hier aufeinanderge-
troffen.  Mit Paul Celan verband sie zwischen 
1949 und 1958  übrigens eine Liebesbezie-
hung mit langen Unterbrechungen.  Dann 
folgte die  fünfjährige Liaison mit Max Frisch. 
Deren Ende löste bei Bachmann einen Zu-
sammenbruch aus, der mehrere Klinikauf-
enthalte erforderlich machte. 1964 fand die 
Schriftstellerin durch eine Liebesbeziehung 
zu dem jungen Schriftsteller Adolf Opel aus 
ihrer Schreibkrise heraus. Schwere Verbren-
nungen und die Folgen von Medikamenten-
entzug führten 1973 zu Bachmanns frühem 
Tod Mit Nina Kunzendorf und Wolfram Koch 
ist der dramatische Dialog in Briefen 3 zwi-
schen Anziehung und Abstoßung, Verlangen 
und Verletzung 3 bestens besetzt. Bekannt 
durch Film und Fernsehen, sind sie großarti-
ge Theaterdarsteller und Sprecher. Um 18.30 
Uhr  ist der Einführungsvortrag von Dr. Bar-
bara Wiedemann. Der Eintritt  beträgt 19 
Euro, Mitglieder 15 Euro, Schüler/Studieren-
de/Menschen mit Handicap sechs Euro.    red

>Wir haben es nicht 
gut gemacht<

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach

a

t

s

Z

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDNIVEAU

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:
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Das-Garten-Team seit 1978 sämt-
liche Gartenarbeiten, Treppen-Wege-
Mauerbau ☎ 0711 - 34 27 907

Gartenarbeiten

Rentner,70,solo sucht für Ende des
Jahres eine Reisebegleitung nach
z.B Gran Canaria. Bei Interesse bit-
te melden./ unter ZZ 723987 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Sie sucht Ihn

Entrümpelungen/
Umzüge

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

HYUNDAI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Verkaufe Modeschmuck und Bastel-
artikel jeglicher Art.. 0711 / 569937

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

WOHNMOBILE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNWAGEN

Unternehmer, 64/183, niveauvoll und
großzügig sucht nette, attraktive Sie
bis Mitte 50 für eine romantische
Liaison. Zuschriften erbeten an:
ready4love62@online.de

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Peugeot

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Kaufgesuche 
Wohnwagen

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

61-jähriger (m) aus RT, sucht
einen Freund (vielleicht entwickelt
sich auch mehr), für gemeinsame
Unternehmungen. Bitte mit Tel.-Nr.
� Nr. G 39574 an GEA RT

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go琀琀hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

Kaufgesuche 
BMW

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Kaufgesuche 
Audi

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

Mann 77J. sucht nette Frau wenn
Sie ortsungebunden und auch nicht
mehr allein sein wollen, dann melden
Sie sich. WhatsApp 015203491943

Er 60, sucht Dame oder Paar für ge-
meinsame Freizeitgestaltung. / unter
ZZ209536 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Kaufgesuche 
Volkswagen

Fleißiges Bienchen, sucht großzügi-
gen Imker (ab Ende 60), zum genießen
des Nektars mit (Tel.-Ang.)
smiling2020@gmx.de

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Heimat der  
Lokalmatadoren. 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  

anzeigen-stw@swm-network.de

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

BMW

RENAULT

SONSTIGE

PKW

Wer hat Interesse an original Bau-
ernmöbel Ende 19./Anfang 20. Jh.?
Schränke, Kommoden, Truhen, von
privat zu verkaufen gegen Gebot.
. 07151-3045902

Er groß sportlich 55 J sucht eine
nette aufgeschlossene Sie bis 60J für
gemeinsame Unternehmungen und
mehr./ xxworldwide69@web.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

VOLKSWAGEN

VERKÄUFE

Hallo, ich bin die Anita, 73 Jahre
jung, (ehemalige Friseurmeisterin) ei-
ne sehr liebe Witwe u. hübsche Frau,
ohne Anhang. Nach längerem Allein-
sein sehne ich mich pv wieder nach
Liebe u. Zärtlichkeit. Darf ich auf Ihren
Anruf hoffen?. 0157 3 75069425

Dies und Das

Su. Gobelin, Tischwäsche,Mün-
zen,Silberkollektionen, Armbanduhren
Tel. (01 63) 6 87 25 86

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Suche ein altes BMW Motorrad,
Model egal, auch defekt, bitte al-
les anbieten!!! 0160/93883574
hu3@gmx.de

Kaufe Porzellan, Bestecke, Zinn,
Näh-/ Schreibmaschinen, Briefmarken,
Schmuck, Münzen, � 0176-20793068.

Bekanntschaften

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

MERCEDES

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Hyundai

Kaufgesuche

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Wenn du auch wie ich die Geborgen-
heit und Harmonie für eine feste Be-
ziehung möchtest, melde dich. Sie 65
J./1,72 m/marie-rose60@gmx.de

Kaufe Haus / Wohnung von privat
Raum Stuttgart und Esslingen
Tel. 01636993568

Kaufgesuche 
Mercedes

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

Malerarbeiten und Boden verlegen
vom Fach. Streichen, Tapezieren,
Lackieren, Parkett, Vinyl, Laminat.
Tel. 0176-34771409

Charmantes und attraktives Unter-
nehmerpaar (75/52), sucht nettes und
sympathisches Paar ab 60
(auch gerne älter) für die schönen Din-
ge des Lebens. (Tel.-Ang.)
honey159@gmx.de

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Senior sucht in LE Computer
Unterstützung für allgemein und
Neuinstallation. . 0711/46924112

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Sonstiges

AUDI

Er sucht Sie

Kaufe Damen u. Herrenkleidung
aller Art, Handtaschen, Schmuck,
Armbanduhren, Tel. 0152-51499493.

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Sympathischer Er, (64/175/77)
sucht nette Sie. (Mit Tel. Angabe).
/ unter ZZ209542 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

KAUFGESUCHE

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Weibliche Fee, 50 J., NR/NT, sucht
Mann für herzliche, tiefe und ge-
sprächsbereite Partnerschaft.
Treue, Ehrlichkeit, Vertrauen und
viel Humor finden sich u.a. in sei-
nemWesen. Freue mich auf dich.
/ reveuse@mein.gmx

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Weil deine Stadt alles hat.Weil d

Jetzt die Online- & 
Lieferservices 
ihrer lokalen 

Fachgeschäfte 
nutzen!
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Junggebliebene Dame, hübsch,
schlank und vorzeigbar, sucht einen
gepflegten Herrn, gerne auch älter.
Bitte mit Tel.-Angabe.
/ unter ZZ209546 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Er sucht Ihn

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22
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Original Ostermann

Siebenschläfertag

Der 27. Juni 3 das Datum des deut-
schen Wetterwahnsinns, wenn alle 
plötzlich zu Meteorologen werden. 
Der sogenannte Siebenschläfertag. 
Ein uralter Lostag, der übrigens 
nichts mit dem Tier zu tun hat. Der 
Name stammt von einer christ­lichen 
Legende über sieben junge Männer, 
die sich in einer Höhle versteckten 
und dort mehrere hundert Jahre 
schliefen. Bauernregeln besagen: 
>Wie das Wetter am Siebenschläfer-
tag, so bleibt es sieben Wochen 
lang.< Mit anderen Worten: Wenn es 
am 27. Juni regnet, können wir den 
Sommer offiziell abhaken und uns 
emotional schon mal auf November 
einstellen. Natürlich basiert das 
Ganze auf einer mittelalter­lichen 
Wetterbeobachtung. Damals hatten 
die Menschen weder Satelliten noch 
Wetter-Apps. Sie hatten nur 
Schmerzen im Knie und den miss-
trauischen Blick in Richtung Him-
mel. Und erstaunlicherweise lagen 
sie damit ungefähr genauso oft rich-
tig wie unsere modernen Wetter-
dienste.

Der Siebenschläfertag ist ein psychologi-
scher Kipppunkt, denn wir Deutschen leben 
in einer toxischen Beziehung mit dem Wet-
ter: Sobald drei Sonnenstrahlen erscheinen, 
kaufen wir sündhaft teure Gartenmöbel und 
einen Hightech-Gasgrill. Zwei Tage später 
sitzen wir dann wieder bei 14 Grad im Regen 
unter einem Pavillon aus dem Discounter. 
Und trotzdem lieben wir diesen Tag. Weil wir 
Menschen irrational sind und unbedingt 
glauben wollen, dass das Universum uns Zei-
chen schickt. Und weil eine Nation, die frei-
willig Toast Hawaii isst, definitiv nicht über 
absurde Traditionen urteilen sollte. Also 
blickt Deutschland auch dieses Jahr wieder 
gespannt zum Himmel. Einen schönen Som-
mer wünscht euch,  Euer  Ostermann

Foto: Thomas  Niedermüller

Von Eva Schäfer

Plüderhausen.  Die Besucher können kos-
ten, ausprobieren und mit den Produzenten 
direkt ins Gespräch kommen: Beim Natur-
parkmarkt am Sonntag, 21. Juni, von 11 bis 
17 Uhr in Plüderhausen haben lokale Pro-
dukte und traditionelles Handwerk eine gro-
ße Bühne. Der Naturparkmarkt lädt in die 
Ortsmitte in Plüderhausen ein und bietet die 
Chance, frische Erzeugnisse direkt von den 
Höfen und aus den Betrieben der Region 
kennenzulernen und zu genießen.

Experte Volker Kugel gibt
 praktische Tipps

Die Bandbreite ist groß 3 vom selbst gebrau-
ten Bier über Räucherforellen-Burger und 
Aronia-Produkte bis zu handgefertigten 
Holzrechen und Bürsten reicht die Palette. 
Manche kennt man von lokalen Wochen-
märkten wie die  Holzofenbäckerei Weller & 
Munz, die mitten im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald in Kaisersbach-Cronhütte 
liegt. Sie ist in Plüderhausen mit von der Par-
tie und bietet Kaffee und Kuchen,  Salzku-
chen, Brot, Hefezopf und Kleingebäck.

Es gibt regionale Wildspezialitäten zu 
kosten, beispielsweise von der Alfdorfer 
Wildvermarktung der Familie Wiedmann. 
Von Brot, über Käse, Wurst, Fisch, Früchte, 
Spirituosen, Soßen und Sirup reicht die kuli-
narische Bandbreite, die die Hersteller aus 
der Region auf diesem besonderen Markt 
präsentieren.

Das Rahmenprogramm sorgt mit Mit-
machaktionen für Groß und Klein für Ab-
wechslung. Unter dem Titel >Wildes Eck 3 
Wildes und Kreatives mit Naturmaterialien< 
sowie mit dem Angebot >Unsere Tierwelt im 
Naturpark< gibt es spielerische und kreative 
Naturerlebnisse.

Ein Höhepunkt ist der Vortrag >Insekten-
freundliches Gärtnern< um 14 Uhr im Rat-
haus. Der Fachvortrag inklusive Diskus-
sionsrunde findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses mit anschließendem Spaziergang 
durch den Bürgergarten statt. Zu Gast ist der 
Gartenexperte Volker Kugel, langjähriger Di-
rektor des Blühenden Barock in Ludwigs-
burg. 25 Jahre lang prägte er das Blühende 
Barock. 350 Gartensendungen sind mit ihm 
aus dem Blühenden Barock ausgestrahlt 
worden. 

Der Eintritt zu dem Vortrag  ist frei.
Ergänzt wird das Programm durch die Na-

turpark-Kochschule für Kinder ab sechs Jah-
ren sowie durch den verkaufsoffenen Sonn-
tag, den Tag der offenen Tür im Atelier ART5 
und das Bastel- und Spielangebot der Senio-
renwerkstatt.

Eine ausführliche Liste mit den teilneh-
menden Betrieben ist auf der Naturpark-
Homepage veröffentlicht. Das Marktgelände 
ist weitgehend barrierefrei; zudem steht 
eine rollstuhlgerechte Toilette zur Verfü-
gung. 

Die Besucher  werden gebeten, nach Mög-
lichkeit eigene Einkaufstaschen mitzubrin-
gen. Infos unter www.naturpark-sfw.de.

 Bienen und Co. zu sich 
in den Garten einladen  

Der Naturparkmarkt in Plüderhausen bietet die Chance, lokale 
Produzenten kennenzulernen. Und Volker Kugel, früherer Direktor des 

>Blühenden Barock<, spricht über insektenfreundliches Gärtnern.

Gartenexperte Volker Kugel, der viele Jahre Direktor des Blühenden Barock in Ludwigsburg 
war, ist in Plüderhausen zu Gast mit einem Vortrag. Foto: Veranstalter
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

Mo - Fr 7.00 - 20.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

In unserer modernen Praxis
erwartet Sie eine rundum
optimale Betreuung.

Wir bieten Ihnen:

• Implantologie

• Parodontologie

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Prophylaxe

• Schonende Laserbehandlung

• Extra lange Öffnungszeiten

Stuttgarter Straße 26
70736 Fellbach
Tel. 0711 - 57 36 33

Ehemals Fensterbau Kögel

Fellbach • Cannstatter Str. 55
Tel. 0711 584424

Schmiden • Fellbacher Str. 44
Tel. 0711 3426866

Oef昀椀ngen • Hauptstr. 24
Tel. 0711 34246890

Kernen • Hauptstr. 17
Tel. 07151 360065

IHR BESTATTER FÜR :

schaefer-roth-bestattungen.de

www.fellbacher-zeitung.de

In der Region eine feste Größe.  
Glaubwürdig. Seriös. Gern gelesen.

Fo
to

: 
ja

ck
fr

o
g

  –
 F

o
to

li
a

Weil deine 

Stadt alles hat!

>Ich lege großen Wert darauf, dass 
wir mit den Verstorbenen würdevoll 
und mit Respekt umgehen<, betont Ro-
bert Klein und hebt hervor, dass dies 
keine Frage des zur Verfügung stehen-
den Budgets ist. 

Zu seinen Markenzeichen gehört, 
ein Abschied von einem geliebten Ver-
wandten oder guten Bekannten der die 
Individualität des Verstorbenen wider-
spiegelt. >Im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten erfüllen wir bei der  Ge-
staltung des letzten Abschieds gerne 
alle Wünsche der Angehörigen<, sagt 
Robert Klein.  Zeugnisse von Hobbys 
wie beispielsweise ein Fahrrad, ein an-

deres Sportgerät oder ein Musikinstru-
ment integriert Robert Klein gerne in 
die Trauerfeier und bietet auch letzte 
Ruhestätten abseits von Friedhöfen an.  
Auch durch den Sarg können Akzente 
gesetzt werden. Mit einer ins Design in-
tegrierten Rose lässt sich die Verbun-
denheit mit dem Verstorbenen ausdrü-
cken, ein Sarg im Nordsee-Design kann 
an gemeinsame Urlaube erinnern. So-
gar die Urne für einen feuerbestatteten 
Angehörigen eröffnet vielfältige Mög-
lichkeiten. Robert Klein bietet bei-
spielsweise Urnen aus Filz an.   Gerne 
angenommen wird sein digitaler Bil-
derrahmen. Statt lediglich ein Foto des 

Verstorbenen zu zeigen, bietet er die 
Möglichkeit, das Leben mit einer Bil-
derserie Revue passieren zu lassen. 

Als gut aufgestellter Dienstleister 
ist Robert Klein rund um die Uhr er-
reichbar. Er übernimmt die komplette 
Organisation der Bestattung und der 
Trauerfeier. Dazu gehört neben der Be-
ratung bei der Auswahl von Särgen und 
Urnen beispielsweise  die Gestaltung 
der Trauerdrucksachen wie Traueran-
zeigen und Danksagungen, die Trauer-
floristik und die Musikbegleitung, die 
auch live erfolgen kann. Selbstver-
ständlich sind Bestattungen in einem 
Friedwald oder auf hoher See möglich.

Von Michael Käfer

Fellbach. Das Internet ist längst in 
fast jeder Lebenslage zu einem prak-
tisch unentbehrlichen Helfer gewor-
den. Gerade im Fall nicht alltäglicher 
Herausforderungen kann im weltwei-
ten Datennetz ein empfehlenswerter 
Dienstleister gefunden werden. Wer die 
Bewertungen des Fellbacher Bestatters 
Robert Klein auf einschlägigen Platt-
formen liest, der erkennt schnell, dass 
der 58-Jährige ein echter Fachmann ist.

Im Trauerfall ist fachliche Kompe-
tenz jedoch nicht der einzige Anspruch 
der Hinterbliebenen an einen Bestat-
ter. Robert Klein ist ein empathischer 
Wegbegleiter, der den Angehörigen 
Raum und Zeit für ihre Trauer gibt.  
Ausgestattet mit viel Feingefühl berät 
er unaufdringlich, stützt und unter-
stützt die Trauernden.

Bereits bevor Robert Klein 2014 in 
seiner Heimatstadt Fellbach den 
Sprung in die berufliche Selbstständig-
keit gewagt hat, überzeugte er mit sei-
ner respektvoll-freundlichen Art, die 
nicht aufgesetzt ist, sondern seiner 
Persönlichkeit entspricht. Bei mehre-
ren renommierten Bestattungsinstitu-
ten sammelte er langjährige Berufs-
erfahrung und war unter anderem spe-
ziell für die Trauergespräche zustän-
dig. Dieses Know-how half   dem Dip-
lom-Betriebswirt bei der Unterneh-
mensgründung in Fellbach in der Au-
gust-Brändle-Straße 1.

Robert Klein ist bewusst, dass abso-
lute Zuverlässigkeit ein Eckpfeiler sei-
ner Dienstleistungen ist. >Mir ist sehr 
wichtig, dass die Trauerfeier bezie-
hungsweise die Beisetzung exakt so ab-
läuft wie gewünscht<, sagt Robert 
Klein.  Rund zwei Jahrzehnte einschlä-
gige Branchenerfahrung bieten seinen 
Kunden die Gewähr, dass dieser An-
spruch auch  zur Realität wird. 

Respektvoller Umgang mit den Verstorbenen
Robert Klein hat sich  2014 in seiner Heimatstadt Fellbach mit einem Bestattungsunternehmen selbstständig gemacht

Das Markenzeichen von Robert Klein ist ein individuell gestalteter letzter Weg für die Verstorbenen. Foto: Michael Käfer

Särge gibt es auch in innovativem Design. Foto: CremonaRobert Klein ist ein empathischer Begleiter. Foto:  privat

Die Firma Robert Klein Bestattungen 
(www.robert-klein-bestattungen.de) 
wurde 2014 in Fellbach gegründet 
und bietet alle Leistungen rund um 
den Trauerfall an. Robert Klein ver-
fügt zentral gelegen in der August-
Brändle-Straße 1 über ein Beratungs-
büro. Im Trauerfall ist Robert Klein 
telefonisch auch am Wochenende 
rund um die Uhr unter der Nummer 
0711/64 58 09 23 oder unter 
0173/6 48 76 73 sowie per E-Mail 
erreichbar: 
info@robert-klein-bestattungen.de.

Info



VERMIETUNGEN

PREISGÜNSTIGE EIGENTUMS-
WOHNUNGEN ZU VERKAUFEN.

Stuttgart-Hausen, Hausenring 9–15

3 Zimmer, 81m²Wohnfläche, 516.000 €
4 Zimmer, 92m²Wohnfläche, 559.000 €

Stuttgarter Wohnungs- und
Städtebaugesellschaft mbH
Augsburger Str. 696
70329 Stuttgart
Telefon: 0711 9320-231
Mail: vertrieb@swsg.de

Offene Besichtigung

www.hausenring.de
Sonntag, 28.06.2026, 13–15 Uhr

Energiebedarfsausweis, Effizienzklasse A+,
Endenergiebedarf 17 kWh/m²a, Baujahr 2025, Strom-Mix

Einladung
zur

Besichtigung!

HÄUSER VERKÄUFE

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

***LOCKRUF DER CITY***

S-West, reizvolle 3-Zimmer-Wohnung
in ruhiger Seitenstraße mit ca.73 m² Wfl.
und überdachtem Südbalkon im 3.OG,
EBK,Tageslichtbad, Gäste-WC, B 185,3
kWh, F, Gas, Bj. 1960, kfr. frei € 349.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

Online-ID: GXBTWG

MIETGESUCHE

Traumhafte Penthousewohnung
Stuttgart/Lorenzstaffeln
82qm, komplett mit Fachhandwer-
kern renoviert, 9. OG, gut vermietet,
VB 575.000¬

Breitenstein: Hier entstehen 6 DHH

Offene Bes. So. 28.6. von 10-11 Uhr:
Adr: Baul. neben Heineweg 23
Moderne DHH 6 Zi., 161 m² Wfl., 185
m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 712.000,-
gut Immobilien, 0711 72209030

Online-ID: GY4X65

GEWERBLICHE

VERMIETUNGEN

Immobilie verkaufen oder kaufen –
wir sind Ihr Partner rund um die Immobilie.

Joachim Thumm
Rems-Murr-Kreis

Anton Usinger
Bad-Cannstatt bis
Untertürkheim

Ihre Fachberater für Immobilien vor Ort

BW-Bank Immobilienvermittlung•Heilbronner Straße 28
70191 Stuttgart•Telefon 0711 124-42825
www.bw-bank.de/immobilien•immobilien@bw-bank.de

individuell

professione
ll

erfolgreich

S-Feuerbach 3-Zi.ETW 70m² kom-
plett renoviert. 0162-9276914

Immobilien allgemein

Junges Paar (beamt. Gymnasi-
allehrerin, 27 & Projektleiter,
30) sucht neue Wohnung: in LB
(innenstadt-/ bahnhofsnah) 3-4
Zi. ab 75m2, mit Balkon/Terasse,
mit EBK, bis 1.500¬ (warm), Ein-
zugsdatum flexibel ab 01.08.
/ lukas-marlene@gmx.de
/ 01578 876 1525

Online-ID: 7023775

3-Zi.-Wohnung

2-Zi.-Wohnung

Informatiker sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 0177-1478911

Bürofläche 150 m², Epplestr.
Stgt.-Degerloch, U-Bahn Nähe,
12 ¬ pro m² + NK + 2MM Kaution.
/ familie.kirwald@gmail.com

Schönaich: Gelegenheit

Großzügiges EFH mit Doppelgarage
177 m² Wohnfläche, 349 m² Grund-
stück, 6,5 Zimmer, BA: 146.79 kWh/
m²a, E, Öl, Baujahr 1971.
Kaufpreis: € 598.000,- SOFORT FREI!
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GXBP9B

Gärtringen: Rohbaubesichtigung

Stilvolle DHH: So. 28.6. von 12-13 Uhr:
Adr: Wieslinger Weg (Baul. links von
Haus Nr. 34) 6 Zi. 146 m² Wfl., 237 m²
Grdst., GEG2024/LWWP/A+. NOCH 1
HAUS FREI! Schlüsselfertig: € 798.800
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GXBP8S

Freundlich und kompetent

Sichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreieWerteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

gut Immobilien GmbH
Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Suche Wohnung für zwei Berufstä-
tige in Stuttgart.
Software-Entwicklerin & Referent Uni
Hohenheim suchen wg. Jobwechsel
ab Sept. eine Wohnung, vorzugswei-
se im südlichen Ballungsraum Stutt-
garts. Ruhig, NR, keine Haustiere,
solvent. Tel: +491636327455 / E-Mail:
xenia.wilczek@gmx.de

Carus-V-V- erlVerlV ag sucht WohnungWohnungW
für Mitarbeiterin in Stuttgart De-
gerloch/WeWeW st/Möhringen. Gute
ÖPNV-V-V Anbindung. 1-2 Zimmer,r,r
ab 35qm, 800€ WM. Unbf. Ar-r-r
beitsverhältnis, NR, keine Haus-
tiere, Einzug ab 01.08./01.09.
☏ 0711 797 330 251
✉ wohnunghanna@freenet.de

Online-ID: 7023765

S-Möhringen 2-Zi.Whg. 60m² EG
mit Gartenanteil, einschl. Stpl., ab so-
fort KM 995,- + NK 275,- + Kt. 1890,-
. 0711-710760

S-Möhringen: Herrlicher Garten

"Modernes und großzügiges Woh-
nen" Sonnige Lage. Attraktive DHH.
6 Zimmer, 187 m² Wohnfläche, 250 m²
Grundstück, GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 996.622,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GXBP99

Baugrundstücke/Abbruchhäuser
Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!
Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

Stuttgart - Bad Cannstatt

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGKommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sa-So 10.00 - 11.45 Uhr
Projektleiterin: B. Lohmann-Eitel
0163 5 80 23 92
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

***40 JAHRE EURICH IMMOBILIEN***

Ihr Immobilienverkauf ist bei uns in
den besten Händen-als Familienbetrieb
in 2. Generation sind wir erfolgreich auf
demStuttgarter Immobilienmarkt tätig.
Wenn Sie einen Verkauf planen, wir sind
gern für Sie da-rufen Sie uns gleich an.

Eurich Immobilien
0711 711035
info@eurich-immobilien.de
Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart

Ehepaar sucht 233 Zi.-Whg. zu
kaufen.. 01573 / 7782478

Stgt-Bad Cannstatt 4 Zi.Whg, 85 m²,
Nebenraum UG, Altbau, ab sofort zu
vermieten. Gute öffentliche Nahver-
kehrsanbindung, Kaltmiete 800 ¬ +
NK, (Arbeitgebernachweis und
Schufa-Auskunft erwünscht)
/ unter ZZ209543 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Besigheim - Luisen Höfe

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGMieten Sie Ihre Traumwohnung in
Besigheim - der schönsten Weinstadt
Deutschlands. Wir beraten Sie gern:
Frau Jeric
vermietung@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

Privat: Suche Haus.07152 3079848

Sophia (26) & Florian (29) su-
chen eine 3-Zi.-Whg. ab 60 m² in
Gerlingen bis 1.600 ¬ warm. Mo-
derne Ausstattung und Balkon
sind uns wichtig. Zuverlässiges
Paar mit zwei festen Einkommen.
015774109433, fl.so@gmx.de

Online-ID: 7023777

Ditzingen: Reihenmittelhaus,

ca. 120m²Wohnfläche, ca. 250m²
Grundstücksfläche, 4 Zimmer, Bj. 1982,
Garage, Bedarfsausweis, Öl, Energieef-
fizienzklasse D, 124 kWh/m²a

524.000 €
Online-ID: GXBJ68

Stuttgart: 3,5-Zimmer-Wohnung

ca. 65m²Wohnfläche, 3. OG, Bj. 1934,
Bedarfsausweis, Gas, Energieeffizienz-
klasse G, 205,4 kWh/m²a

298.000€
Online-ID: GXBJ5P

Fellbach: 3-Zimmer-Wohnung

ca. 60m²Wohnfläche, 2. OG, Bj. 1970,
Garage, Bedarfsausweis, Öl, Energieef-
fizienzklasse G, 222,95 kWh/m²a

175.000€
Online-ID: GXBJ4G

Ludwigsburg: Einfamilienhaus

ca. 205m²Wohnfläche, ca. 758m²
Grundstücksfläche, 5,5 Zi., Bj. 1954,
Garage, Bedarfsausweis, Gas, Energie-
effizienzklasse E, 142,18 kWh/m²a

1.250.000€
Online-ID: GXBHV9

Weitblick Immobilien GmbH
07141 488 688 81
info@weitblick-ludwigsburg.de
Solitudestraße 1
71638 Ludwigsburg
www.weitblick-ludwigsburg.de

4-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE
Ost昀椀ldern-Scharnhausen

4Häusermit 6 Zimmern, ca. 147m²
bis ca. 161m²Wfl. auf drei Geschossen.
Jeweils mit eigenemGarten, Stellplatz,
Keller mit Hobbyraum, Terrasse und DT.
Details:HellerWohn- und Essbereich,
Parkett, hochwertige Ausstattung,

Online-ID: GXBX48

Ost昀椀ldern-Scharnhausen

Fußbodenheizung. Energieausweis:
EBA, 54,1kwH, Fernwärme, BJ 2024, B.
Sofort bezugsfertig!
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Website: gruenegaerten-ostfildern.de

Online-ID: GXBX44

Ludwigsburg

43Wohneinheiten, 2 - 4 Zi., ca. 53m²
bis ca. 88m² auf 6 Etagen.
Entdecken Sie das Zollern12,womo-
dernesWohnen auf durchdachte, kom-
pakte Grundrisse in zentraler Lage trifft.
Der vorläufige Energieausweis liegt vor.

Online-ID: GXBX49

Ludwigsburg

Details:HelleWohn- und Essbereiche
mit offener Küche, Parkett, Fußboden-
heizung, Aufzug. Fertigstellung 2027.
KfW-Energieeffizienzhaus 55-EE.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Website: zollern12.de
Online-ID: GXBX45

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH
Hohenzollernstraße 14
71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141-16757-228
vertrieb@whs-wuestenrot.de
whs-wuestenrot.de

Wir pflegen und lieben, was wir
bewohnen! Tel. 0163/2383031
oder baumgartner@bemont.de

Online-ID: 7023787

2-Zi.-DG-Whg., 82 m², EBK, in Stgt.-
Zuffenhausen, Nähe S-/U-Bahn, KM
780,- ¬. / unter ZZ209539 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

Büros

EIGENTUMSWOHNUNGEN VERKÄUFE

Ruhige Zwillingsbrüder (Stu-
denten) suchen 2-3 Zi.-Woh-
nung in Stuttgart. Bis 1.200 ¬
Warmmiete. Solvente Elternbürg-
schaft (Dipl.-Ing. & verbeamtete
Lehrerin) vorhanden. Nichtrau-
cher & tierfrei. Wir freuen uns auf
Ihre Rückmeldung!
/jan.kottmann46@gmail.com
.01520 7255847

Online-ID: 7023769

Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Hier gibt’s die besten Angebote.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Außer- 
gewöhnlich:  
Immobilien & 
Wohnen im  
Wochenblatt.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Suche eine Wohnung im Raum
Stuttgart bis zu 700,-¬ Warmmiete.
. 0176-69356034
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Ihr Weg in die Justiz als

Justiz(fach)angestellte/r (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit bei flexiblem Einstellungstermin

Sie sind auf der Suche nach einem neuen Job, einer neuen
Herausforderung oder bereit für einen Kurswechsel? Dann
bewerben Sie sich um eine Stelle als Justiz(fach)angestellte/r
(m/w/d) (Entgeltgruppe E8/E9a TV-L) und werden Sie ein wich-
tiger Teil unseres Teams in der Straf- und Zivilabteilung.

Ihre Aufgaben:
- selbstständiges Führen von Verfahrensakten
- Beglaubigen und Ausfertigen von Beschlüssen und
Verfügungen

- Ansprechpartner/in (m/w/d) für Verfahrensbeteiligte
- Erstellen von Schriftstücken aller Art, z.B. Ladungen zu ge-
richtlichen Terminen

- Berechnen von Gebühren und Auslagen für Gerichtsverfahren
- Protokolldienst
- alle weiteren Tätigkeiten einer Serviceeinheit

Das bringen Sie mit:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Justiz-, Rechtsanwalts-
oder Notarfachangestellte/r (m/w/d)

- gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein
und Teamfähigkeit

- selbstständiges und serviceorientiertes Arbeiten
- ein polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintragungen
- die Gewähr, jederzeit für die freiheitlich demokratische
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der
Landesverfassung einzutreten

Das bieten wir:
- tarifliche Bezahlung je nach Berufsausbildung und
Berufserfahrung nach Entgeltgruppe 8 bzw. 9a TV-L
(inkl. Jahressonderzahlung)

- flexible Arbeitszeitmodelle
- betriebliche Altersversorgung (VBL)
- für das Job Ticket-BW gewähren wir einen Zuschuss von
25 Euro

- abwechslungsreiche Tätigkeiten an modern ausgestatteten
Arbeitsplätzen zentral in Stuttgart

- betriebliches Gesundheitsmanagement

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
schriftlich an
Landgericht Stuttgart
- Verwaltung -
Urbanstraße 20, 70182 Stuttgart

oder per E-Mail im PDF-Format an
poststelle@lgstuttgart.justiz.bwl.de.

Bei Rückfragen können Sie sich gerne per Mail an poststelle@
lgstuttgart.justiz.bwl.de oder per Telefon an 0711 / 212-3531
wenden.

Stukkateurmeister mit Erfahrung
sucht neuen Wirkungskreis als Be-
triebsleiter oder Konzessionsträger.
Erfahrung in d. Betreuung von Groß-
objekten vorhanden.
/ klaus-begalke@web.de

WIR SUCHEN:

Stellvertretende Leitung des Amts für
Planung, Bau und Technik sowie Sach-
gebietsleitung Tiefbau, Straßenbau und
Landschaftsplanung (m/w/d)

Die Vergütung erfolgt entsprechend der persönlichen und fach-
lichen Eignung bis EG12 des TVöD-V bzw.
A12 LBesG.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit
allen Details finden Sie auf unserer Homepage
www.kernen.de/jobs

Die Bewerbungsfrist endet am 28.06.2026.

QR-CODE SCANNEN

VERMIETER GESUCHT:
Ruhiger, zuverlässiger Nichtraucher,
seit 30 Jahren bei Fischer Weilheim
angestellt, sucht langfristiges Zuhau-
se. 2-Zi.-Whg. ab 50 m², gerne mö-
bliert, Großraum Stuttgart, ortsflexi-
bel. Tel./WhatsApp: 0159 0450 1550 Stadtrand Leonberg. Kinderloses

Ehepaar mit Bungalow und Garten
sucht Hausangestellte, auf Wunsch
kann ein Appartement zur Verfügung
gestellt werden,. 0172-8473538

Maler sucht Nebenjob.
. 0162 - 32 73 154

Produktionshelfer (m/w/d) Mini-Job
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir Mitarbeiter/innen mit
handwerklichem Geschick. Jeweils Dienstag & Donnerstag Vormittag in
71696 Möglingen (ab Okt. 26 in 70439 Stuttgart).
Für Rentner geeignet. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
management@wolf-systems.com

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

KurierfahrerIn (m/w/d)Teilzeit gesucht
(Verdienst ca. 900 ¬) Wohnhaft Stuttgart
für die tägl. Beförderung von Akten u. in-
terner Hauspost. Voraussetzung: Fahr-
erlaubnis Kl. B, Fahrpraxis, polizeil. Füh-
rungszeugnis (kann nachgereicht wer-
den) Firmenfahrzeug: Caddyklasse Ar-
beitszeiten: Mo.-Fr. 7.15 - 11.30 Uhr im
Wechsel.BewerbungenperE-Mail an/
personal@mkd-kurier.de oder. 02421
496969

2. Standbein für Steuerfachleute!
. 09632/9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr
www.steuerverbund.de/standbein

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung. Hecken schneiden, Baumpfle-
ge, Rasen mähen, allgemeine Gar-
tenarbeiten rund ums Haus. Gebäu-
dereinigung, Haushaltsreinigung. Zu-
verlässig, flexibel. Bei Interesse ein-
fach anrufen o. per Whatsapp schrei-
ben. Handy Nr. 0176 23746206 Armin

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden, Platten legen, Gartenpflege
als Nebenbesch.. 0711 - 99312380

Gartenarbeiten und Gartenpflege
gesucht, jegliche Gartenarbeit
(Nebenjob). . 0157- 53 99 04 19

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 0176-31032419

STELLENGESUCHE

Frau mit großer Erfahrung in der
Branche Pflege/Betreuung sucht
Stelle bis 520,- ¬ in Pflegeheim oder
Privat (gerne Einkaufen, Kochen, ect.)
. 0170 - 9976846

3-Zi.-Wohnung

2-Zi.-Wohnung

Unsere Stadtverwaltung ist so stark wie die Gesamtheit
ihrer Mitarbeiter*innen (m/w/d). Werden Sie Teil unseres
Teams und gestalten Sie Ulm aktiv mit.

Wir suchen zum 01.11.2026 eine*n

Abteilungsleiter*in Kindertagesbetreuung
in Ulm (m/w/d)
Vollzeit, unbefristet,
Besoldungsgruppe A16 bis zu B2

Infos unter karriere.ulm.de

Gestalten statt verwalten
135 Berufe, unendliche Möglichkeiten

Schlosser sucht Stelle in Stuttgart.
/ unter ZZ209550 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Rentner erledigt Gartenarbeit aller
Art auf 556 ¬ Basis.
. 0711/872 906. 0157- 30 48 42 50

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

STELLENANGEBOTE

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Bodenleger-Vinyl, Fliesen und
mehr, Malerarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung, Tel:015167014367

Familie mit zwei Kindern sucht 334
Zi.-Wohnung zur Miete im Raum
Leonberg (ca. 15 km). Stabile finan-
zielle Situation. Langfristige Miete ge-
wünscht. ' 0163 9744254

Suche Fahrer (Student) für gele-
gentliche (private) Seniorenfahrten in
S-Wangen, überwiegend kurze Stre-
cken, Tel. 0177-5405467

Zuverlässiger, ruhiger und or-
dentlicher Software-Ingenieur in
unbefristeter Anstellung, sucht
Wohnung in S-Bahn- oder
U-Bahn-Nähe in Feuerbach oder
Ludwigsburg ab 01.08.2026.
Gewünscht sind ab 233 Zimmer
bzw. ab 65 m², idealerweise mit
Balkon oder Terrasse. Nichtrau-
cher, keine Haustiere.
Warmmiete bis 1.200 ¬.
Ich freue mich über Ihre Kontakt-
aufnahme unter der Tel.
017645958411 oder / unter ZZ
724011 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Online-ID: 7023788

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
. 0172 88 11 862

Wohnung mit Garten
Junge Familie mit 2 Kindern
(4&1J), beide als Ärzte tätig,
sucht Wohnung mit Garten in
S-West/-Nord/-Süd. Mind. 3,5
Zi, mind. 90m2, max. 2500¬ Kalt-
miete. Wir freuen uns von Ihnen
zu hören. Tel: 017639321432,
Mail: camihowe@outlook.de

Online-ID: 7023770

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc..0152 - 12074869

Lackierer (m/w/d)Minijob
Für Stahlteile aus unserer Produktion suchen wir einen
Lackierer (Kunstharz) für 1-2 Tage die Woche bzw. nach
Absprache. Bei Interesse einfach melden unter
jpfeffer@hts.de oder ' 0711-3426679-30 oder
https://www.hts.de/stellenangebote/ Wir freuenunsaufSie!

MIETGESUCHE

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung.. 0178 - 82 413 54

WIR SUCHEN DICH ALS:

Organisations- und
Digitalisierungsbeauftragte/n (m/w/d)

Die Vergütung erfolgt entsprechend der persönlichen und fach-

lichen Eignung bis EG 11 des TVöD-V bzw.

A11 LBesG.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit

allen Details finden Sie auf unserer Homepage

www.kernen.de/jobs

Die Bewerbungsfrist endet am 12.07.2026.

QR-CODE SCANNEN

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht neue Aufgabe in der 24-h-Se-
niorenbetreuung. BieteHaushaltführung,
Körperpflege, Alltagshilfe, Betreuungge-
nerell, Einkaufenusw..015901489862

Gipser sucht Nebenbeschäftigung,
Innenrenovierung aller Art .
.0152 - 12074869

Maler / Lackierer / Bodenleger
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob. 0177 / 4944154

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
. 0151 - 176 09 542

www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben – Anstalt des öffentlichen
Rechts – Direktion Freiburg sucht für den GeschäftsbereichWohnen am
Arbeitsort Stuttgart ab 1. Oktober 2026 unbefristet eine/einen:

Hausmeisterin/Hausmeister (w/m/d)
(EG 5 TVöD Bund/A 5m BBesG, Kennung SDWO103053)

Nutzen Sie die Möglichkeit einer Onlinebewerbung über die zentrale
Bewerbungsplattform auf www.interamt.de unter der Stellen-ID 1459938.

Ihre vollständige Bewerbung (insbesondere mit Lebenslauf und Zeugnissen)
sollte bis spätestens 26. Juli 2026 eingegangen sein bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Direktion Freiburg
Hauptstelle Organisation und Personal
Stefan-Meier-Straße 72 • 79104 Freiburg
Frau Hauert, +49 228 8484-4405

Suche Putzstelle
. 0157 / 51620950

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  
und kostenlose Informationsquelle.

2-3 Zi Whg gesucht Studentin,
29J. mit Kater sucht 2-3 Zi, EG, in
Essl. & Umgebung bis 800€ kalt
01788720856

Online-ID: 7023778
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